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ERÖFFNUNG
Haus für Senioren und Kinderbetreuung

 Samstag, 25. März um 10:00 Uhr

„Wenn die Blumen lachen,
duftet die Welt“ 

(Monika Minder)
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WIR SIND FÜR SIE DA

GEBÜHREN, STEUERN UND ABGABEN FÜR DAS JAHR 2023

Amtsstunden:
Mo – Do 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr  07:30 – 12:00 Uhr

Parteienverkehrsstunden – Bürgerservicebüro:
Mo – Do 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr  07:30 – 12:00 Uhr

Parteienverkehrsstunden – übrige Bereiche:
Mo – Do 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr  07:30 – 12:00 Uhr

Nach Terminvereinbarung ist auch Parteienverkehr 
außerhalb der Parteienverkehrszeiten möglich!

Telefonisch sind wir für Sie erreichbar:
Mo – Do 07:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Fr  07:30 – 12:00 Uhr
Tel.: 06214 82 04 | Fax: 06214 82 04-34
E-Mail: gemeinde@henndorf.at
www.henndorf.at oder www.henndorf.com

Gemeindebücherei – Öffnungszeiten:
Tel.: 06214 64 085
Mo  15:00 – 19:00 Uhr
Di  09:00 – 11:00 Uhr
Mi  15:00 – 19:00 Uhr
Do  15:00 – 19:00 Uhr
Fr  09:00 – 11:00 Uhr

Notariat im Gemeindeamt – Öffnungszeiten:
Jeden Montag 08:30 – 09:30 Uhr

Seit Jänner 2019 in den geraden Wochen 
Notariat Dr. Angelika Moser und an den 
ungeraden Wochen Notariat Dr. Philip Ranft.

Kostenlose Rechtsberatung:
RA Dr. Christof Joham
Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 17:30 – 18:30 Uhr
im Notariatszimmer der Gemeinde

Recyclinghof – Öffnungszeiten:
Mi  13:30 – 18:00 Uhr
Fr  09:00 – 12:00 Uhr
  13:30 – 17:00 Uhr
Sa  09:00 – 12:00 Uhr

Jugendtreff – Öffnungszeiten:
Für alle Henndorfer:
Mo  13:00 – 15:00 Uhr
Fr  12:30 – 14:30 Uhr

Für Jugendliche:
Mo  15:30 – 20:30 Uhr
Mi  15:30 – 20:30 Uhr
Fr  15:00 – 20:30 Uhr

Die nächste Ausgabe der 
Bürgerinformation:

Voraussichtlich
in der KW 15 

(zwischen 11. und 
12. April 2023) in den 

Haushalten.

Annahmeschluss:
Fr. 10. März 2023

Aktuelle Veranstaltungen 
und Beiträge können auch 
unter www.henndorf.at 

veröffentlicht werden.

HAUSHALTSBESCHLUSS
Auf Grund des Beratungs- und Abstimmungsergebnisses wird folgender Haushaltsbeschluss gefasst:

§ 2

1. Die Gemeindesteuern werden für das Rechnungsjahr 2023 wie folgt festgesetzt:

a) Grundsteuer von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (A) % 500

b) Grundsteuer von Grundstücken nach dem Steuermessbetrag (B) % 500

c) Kommunalsteuer nach der Lohnsumme % 3

d) Hundesteuer für Wachhunde und von Hunden, welche in Ausübung eines Berufes oder 
Erwerbes gehalten werden € 0,00

Hundesteuer für sonstige Hunde gem. § 15 Abs. 3 Ziff. 2 FAG 2008 € 51,00

Weitere Hunde € 68,00

e) Vergnügungssteuer gem. § 17 Abs. 3 Ziff. 1 FAG 2017 € 0,00

f) Allgemeine Nächtigungsabgabe gemäß Salzburger Nächtigungsabgabengesetz SNAG € 1,00

g) Besondere Nächtigungsabgabe gemäß Salzburger Nächtigungsabgabengesetz SNAG bis 40 m2 € 200,00

über 40 m2 - 70m2 € 260,00

über 70 m2 - 100m2 € 300,00

über 100m2 - 130m2 € 360,00

über 130 m2 € 380,00

Wohnwagen € 130,00

2. Es werden noch folgende Abgaben und Gebühren nach dem gesetzlichen Tarif beziehungsweise nach den festgesetzten  
    und genehmigten Sätzen erhoben:           

a) Gemeindeverwaltungsabgabe lt. LGBI. Nr. 77/1969 i.d.g.F. in Verbindung mit der Salzburger Verwaltungsabgaben- und  
Kommissionsgebührenverordnung 2018, LGBl. 23/2018 u. Bundesverwaltungsabgabenverordnung 1983, BGBl. 24 i.d.g.F.

b) Kommissionsgebühren lt. § 77 Abs. 3 AVG 1991 in Verbindung mit der Salzburger Verwaltungsabgaben- und Kommissions-
gebührenverordnung 2018, LGBl. 23/2018 

c) Barauslagen: gem § 76 AVG 1991, BGBl. 91 i.d.g.F
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GEBÜHREN, STEUERN UND ABGABEN FÜR DAS JAHR 2023

f) Gebühren für die Wasserversorgung:

Trinkwasser je m³ € 1,00 10 % € 1,10

Nutzwasser je m³    € 0,60 10 % € 0,66

Anschlussgebühr pro Bemessungseinheit lt. Kanalanschlussgebührenordnung € 300,00 10 % € 330,00

Erhaltungsbeitrag ½-Zoll, ¾-Zoll und 1-Zoll 
(bis 2 Wohneinheiten) / Jahr € 32,727 10 % € 36,00

Erhaltungsbeitrag 1-Zoll / Jahr    € 58,182 10 % € 64,00

Erhaltungsbeitrag 5/4-Zoll / Jahr    € 94,545 10 % € 104,00

Erhaltungsbeitrag 1 ½-Zoll / Jahr    € 152,727 10 % € 168,00

Erhaltungsbeitrag 80 mm / Jahr  € 443,636 10 % € 488,00

g) Abfallgebühren:

Bereitstellungsgebühr pro Haushalt für Biotonnenbenützer / Jahr  € 86,182 10 % € 94,80

Bereitstellungsgebühr pro Haushalt für Eigenkompostierer / Jahr € 73,273 10 % € 80,60

Leistungsgebühren: Restmüll / Jahr   

60l - Tonne / 14-tägig  € 92,264 10 % € 101,49

60l - Tonne / 4-wöch.   € 46,127 10 % € 50,74

90l - Tonne / 14-tägig  € 138,400 10 % € 152,24

90l - Tonne / 4-wöch.   € 69,200 10 % € 76,12

120l - Tonne / 14-tägig  € 184,527 10 % € 202,98

120l - Tonne / 4-wöch.  € 92,264 10 % € 101,49

240l - Tonne / 14-tägig   € 369,064 10 % € 405,97

240l - Tonne / 4-wöch.   € 184,527 10 % € 202,98

770l - Container pro Entleerung   € 47,309 10 % € 52,04

1100l - Container pro Entleerung  € 65,064 10 % € 71,57

Gebühr pro Müllsack   € 5,636 10 % € 6,20

Sperrmüllabfuhr - 1x jährlich vom Haus gegen Voranmeldung € 32,727 10 % € 36,00

Gebühren 
netto

MwSt. Gebühren 
bruttod) Friedhofsgebühren lt. Friedhofsgebührenordnung:

Einzelgrab (10-jährige Nutzung)  € 290,00

Gruft (10-jährige Nutzung)  € 960,00

Urnennische (10-jährige Nutzung)  € 290,00

einmalige Kosten für Verschlussplatte  € 480,00

Beisetzgebühr  € 50,00

Benützungsgebühr Leichenhalle  € 50,00

Enterdigungsgebühr  € 110,00

Naturbestattung beim Friedhofskreuz  € 290,00

e) Gebühren für Abwasserbeseitigung:

laufende Gebühr je m³ € 3,50 10 % € 3,85

Interessentenbeiträge laut Kanalanschlussgebührenordnung € 570,00 10 % € 627,00

Für Zweitwohnungen und Wochenendhäuser wird die Bereitstellungsgebühr eingehoben. Dadurch wird das Recht erworben, die all-
gemeinen Einrichtungen wie z. B. Recyclinghof, Altstoffsammelinseln, Gartenabfallcontainer etc. zu benützen. Wird Restmüll über die 
Gemeindemüllabfuhr entsorgt, so sind ausschließlich die Müllsäcke der Gemeinde Henndorf am Wallersee zu verwenden. Für Problem-
stoffe bzw. Altstoffe werden die für das jeweilige Haushaltsjahr vom Umweltberater vorgeschlagenen Gebühren laut Beilage A bzw. B der 
Abfallabfuhrordnung eingehoben.
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GEBÜHREN, STEUERN UND ABGABEN FÜR DAS JAHR 2023

Gebühren 
netto

MwSt. Gebühren 
bruttoh) Beiträge nach dem Anliegerleistungsgesetz:

Straßenbeleuchtung per Längenmeter (§ 3) € 0,00

Gehsteigerrichtung (Breite 1,5 m) per Längenmeter, 1/4 Anteil (§ 6) € 0,00

Straßenherstellung-Unterbau pro m² € 15,00

Straßenherstellung-Straßendecke pro m² € 15,00

i) Beiträge gem. der Planungskostenbeitragsverordnung 2018: gem. § 77a Salzburger Raumordnungsgesetz 2009 i.d.g.F. und 
Beschluss der Gemeindevertretung vom 14.09.2018

j) Kinderbetreuungsgebühren für das laufende Kindergartenjahr (11 x pro Jahr zu entrichten):

Kindergarten 5-Jährige:   
11 bis 30 Wochenstunden pro Kind / Jahr Bundeszuschuss € 850,00 Keine Verrechnung

ab 31 Wochenstunden pro Kind / Monat € 29,545 10 % € 32,50

Kindergarten 3- u. 4-Jährige (*Sozialtarif):

bis 30 Wochenstunden pro Kind / Monat  € 82,273 10 % € 90,50

Landesförderung pro Kind / Monat    € -18,182 10 % € -20,00

Elternbeitrag     € 64,091 10 % € 70,50

ab 31 Wochenstunden pro Kind / Monat € 100,455 10 % € 110,50

Landesförderung pro Kind / Monat   € -36,364 10 % € -40,00

Elternbeitrag     € 64,091 10 % € 70,50

Mittagstisch pro Essen    € 3,182 10 % € 3,50

Kindergartenbus:

pro Kind / Monat € 24,818 10 % € 27,30

Krabbelgruppe: (*Sozialtarif)

Halbbetreuung (11 - 20 Wochenstunden) pro Kind / Monat € 76,364 10 % € 84,00

Landesförderung pro Kind / Monat    € -18,182 10 % € -20,00

Elternbeitrag    € 58,182 10 % € 64,00

Dreiviertelbetreuung (21 - 30 Wochenstunden) pro Kind / Monat  € 98,182 10 % € 108,00

Landesförderung pro Kind / Monat   € -18,182 10 % € -20,00

Elternbeitrag    € 80,00 10 % € 88,00

Ganztagsbetreuung (ab 31 Wochenstunden) pro Kind / Monat € 127,727 10 % € 140,50

Landesförderung pro Kind / Monat    € -36,364 10 % € -40,00

Elternbeitrag    € 91,364 10 % € 100,50

Mittagstisch pro Essen    € 2,727 10 % € 3,00

*Sozialtarif:

Alleinerzieher mit nachweislichem Nettoeinkommen unter
€ 1.200,- pro Kind / Monat € -25,909 10 % € -28,50

Familien mit nachweislichem Nettoeinkommen unter
€ 1.600,- pro Kind / Monat € -25,909 10 % € -28,50

Für das 2. beitragspflichtige Kind aus einer Familie
in der selben Betreuungsform – jedes weitere Kind FREI

€ -25,909 10 % € -28,50

Spielgruppe:

Gebühr pro Kind / Monat  € 20,909 10 % € 23,00
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l) Tarife Seefreibad:

k) Mittagstisch Neue Mittelschule  € 2,00

Tageseintritte Kinder bis 6 Jahre frei

Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten, 
Präsenzdiener, Behinderte, Senioren   € 2,655 13 % € 3,00

Erwachsene € 5,310 13 % € 6,00

Familien € 10,619 13 % € 12,00

10er Block Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten, 
Präsenzdiener, Behinderte, Senioren  € 22,124 13 % € 25,00

Erwachsene € 37,168 13 % € 42,00

Nachmittagseintritte: von 14:00 - 18:00 Uhr

Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten, 
Präsenzdiener, Behinderte, Senioren  € 2,212 13 % € 2,50

Erwachsene  € 4,425 13 % € 5,00

Familien  € 8,850 13 % € 10,00

Saisonkarten Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten, 
Präsenzdiener, Behinderte, Senioren € 48,673 13 % € 55,00

Erwachsene  € 66,372 13 % € 75,00

Familien  € 84,071 13 % € 95,00

Kabinen Kabine / Tag  € 4,167 20 % € 5,00

Kabine / Saison  € 83,333 20 % € 100,00

Liegestuhlschrank / Saison  € 33,333 20 % € 40,00

Surfständer Ständer / Saison  € 33,333 20 % € 40,00

Schlüsselkaution € 40,00

m) Tarife Wallerseehalle:

Saal (inkl. Foyer, Galerie, Backstage) ganzer Tag € 1.225,000 20 % € 1.470,00

Nur Halle ganzer Tag € 966,667 20 % € 1.160,00

Nur Galerie / Foyer ganzer Tag € 308,333 20 % € 370,00

Saal (inkl. Foyer, Galerie, Backstage) halber Tag € 875,000 20 % € 1.050,00

Nur Halle halber Tag € 625,000 20 % € 750,00

Nur Galerie / Foyer halber Tag € 250,000 20 % € 300,00

Ermäßigung ab 3. Tag 40 %

Ermäßigung ab 8. Tag 60 %

Schulkindbetreuung:

Schulkindgruppe pro Kind / Monat    € 77,273 10 % € 85,00

Schulkindgruppe Geschwistertarif - 50%    € 38,636 10 % € 42,50

Schulische Nachmittagsbetreuung pro Kind und Wochentag / Monat  € 15,455 10 % € 17,00

Schulische Nachmittagsbetreuung pro Kind und Wochentag / Monat 
Geschwistertarif - 50%    € 7,727 10 % € 8,50

Mittagstisch pro Essen    € 3,636 10 % € 4,00

Mittagstisch Neue Mittelschule  € 4,545 10 % € 5,00

Gebühren 
netto

MwSt. Gebühren 
brutto

Reinigungspauschale Halle mit Galerie   € 458,333 20 % € 550,00

Reinigungspauschale Halle   € 300,000 20 % € 360,00
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GEBÜHREN, STEUERN UND ABGABEN FÜR DAS JAHR 2023

n) Benützungsgebühr Turnhalle:

Kinder und Jugendliche - private Nutzung pro Stunde € 5,00

Erwachsene - private Nutzung pro Stunde € 10,00

o) Benützungsgebühr Gemeinderäume:

Notariatszimmer pro Stunde € 2,00

Besprechungsraum  pro Stunde € 5,00

Mehrzweckraum  pro Stunde € 10,00

Reinigungspauschale  pro Veranstaltung € 20,00

Küchenpauschale  € 20,00

p) Weiterverrechnung: 

Arbeitsleistung Gemeindemitarbeiter pro Stunde € 40,00

Instandsetzung Künette   per Längenmeter € 98,50

q) Haus für Senioren: Tarife und Tagessätze (1)

Grundleistung Sozialhilfeempfänger:in Einzelzimmer täglich (²) € 41,36

  Selbstzahler:innen Einzelzimmer täglich € 67,66

Entgeltminderung (³) € 5,60

 (1) Das Diakoniewerk stellt im Nachhinein für das Vormonat im Namen der Gemeinde die 
Rechnung zu den vorgegebenen Tarifen. Diese Rechnungen sind umsatzsteuerfrei.

(²) Sbg. Sozialhilfe-, Leistungs- und Tarifobergrenzenverordnung für Senioren- und 
Seniorenpflegeheime LGBl 38/2002 i.d.g.F.

(³) Das Entgelt für Abwesenheitszeiten ist jedenfalls abzüglich der nicht angefallenen 
Verpflegungskosten zu bemessen. (§ 26 Abs. 3 Z 4 Sbg. Pflegegesetz i.d.g.F. LGBl 52/2000)

Baukostenzuschuss für auswärtige Bewohner:innen täglich (4) € 13,90

  
(4) ausgenommen Bewohner:innen des 
 Regionalverbandes Salzburg Seenland
(Berndorf, Henndorf, Köstendorf, Mattsee, 
Neumarkt, Obertrum, Schleedorf, Seeham, 
Seekirchen, Straßwalchen)

Gastropauschale (Küche-Schank-Kühlhaus) € 183,333 20 % € 220,00

Gastropauschale Veranst. m. Kinobest. (nur Pausengetränke/Snacks) od. nur 
Galerie/Foyer 

€ 75,000 20 % € 90,00

Schutzboden   € 291,667 20 % € 350,00

Arbeitsstunde    € 33,333 20 % € 40,00

Pflegeleistungen Pflegestufe 1 (0-30 min) € 19,37

  Pflegestufe 2 (bis 60 min) € 33,12

Pflegestufe 3 (bis 90 min) € 69,25

Pflegestufe 4 (bis 120 min) € 92,79

Pflegestufe 5 (bis 150 min) € 107,79

Pflegestufe 6 (bis 180 min) € 115,08

Pflegestufe 7 (über 180 min) € 118,82

Gebühren 
netto

MwSt. Gebühren 
brutto

Reinigungspauschale bei Kinobestuhlung oder Veranstaltung 
nur in der Galerie/dem Foyer

€ 158,333 20 % € 190,00

Reinigung bei Discoveranstaltung und Bällen     nach tatsächlichem Aufwand
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Zusatzleistungen

Wäsche
Einmerken der gesamten Privatwäsche
(einmalig)

€ 115,00

Gastessen Frühstück € 3,80

Mittagessen (inkl. Getränk) € 8,10

Abendessen € 4,90

JAHRESVORANSCHLAG 2023

Der Jahresvoranschlag 2023 erfolgt nach der Voranschlags- und 
Rechnungsverordnung 2015 (VRV 2015) mit der sogenannten 
3-Komponenten-Rechnung.
Es gibt einen „Finanzierungshaushalt“, einen „Ergebnishaushalt“ 
und einen „Vermögenshaushalt“.

Im Finanzierungshaushalt werden die Ein- und Auszahlungen der 
operativen Gebarung (laufender Betrieb) und der investiven Geba-
rung (Investitionen in Vorhaben) und deren Finanzierung dargestellt.

Im Ergebnishaushalt werden alle finanzierungswirksamen und
finanzierungsunwirksamen Aufwendungen und Erträge dargestellt. 
Finanzierungsunwirksam sind z. B. Abschreibungen, Wertberichti-
gungen, Dotierung und Auflösung von Rückstellungen.

Im Vermögenshaushalt werden die Aktiva und Passiva zum Stich-
tag gegenübergestellt.

Der Finanzierungsvoranschlag 2023 zeigt, dass die Summe der 
Auszahlungen (Mittelverwendung) die Summe der Einzahlungen 
(Mittelaufbringung) insgesamt um EUR 3.695.000,- überschreitet.

Der operativen Gebarung (laufender Betrieb) stehen in Summe Ein-
zahlungen in der Höhe von EUR 16.989.200,- und Ausgaben in der 
Höhe von EUR 15.477.500,- gegenüber, was einen Überschuss in 
der Höhe von EUR 1.511.700,- ergibt und für Investitionen in Vor-
haben verwendet werden können.

Der Summe der Einzahlungen der investiven Gebarung in der 
Höhe von EUR 3.502.900,- stehen Auszahlungen in der Höhe von 
EUR 8.436.900,- gegenüber, was einen Saldo von 
EUR - 4.934.000,- ergibt.

Im Bereich der Finanzierungstätigkeit belaufen sich die Einzahlun-
gen auf EUR 34.800,- und die Auszahlungen auf EUR 307.500,-, 
was einen Saldo von EUR - 272.700,- ergibt.

Durch die geplanten Investitionen und den Überschuss aus der 
operativen Gebarung, ergibt sich ein zusätzlicher Finanzierungsbe-
darf von EUR 3.695.000,-.
Dieser zusätzliche Finanzierungsbedarf für die Vorhaben soll durch 
Rücklagenentnahmen gedeckt werden.

JAHRESVORANSCHLAG 2023 - GEMEINDE HENNDORF A.W.

An Investitionen in Vorhaben sind 2023 vorgesehen

Neubau - Seniorenheim, Tageszentrum, Schulkind- und Kleinkindgruppen, Zentralküche

Bei geschätzten Gesamtkosten von € 18.387.000,- sind für 2023 veranschlagt:

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 4.680.000,00

Gebühren 
netto

MwSt. Gebühren 
brutto

Geh- und Radweg Nord + Süd

Bei geschätzten Gesamtkosten von € 815.000,- sind für 2023 veranschlagt:

Ausgaben (Rest)........................................................................................................................................ € 113.000,00

Photovoltaikanlage Schule

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 320.000,00

Div. Straßeninstandsetzungen

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 211.600,00

Recyclinghof

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 1.000.000,00
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Schulsportanlage

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 330.000,00

Sanierung Schwimmbecken

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 100.000,00

Wasserversorgung (Leitungsbau, Brunnenbau, Hochbehälter)

Ausgaben ................................................................................................................................................. € 1.518.000,00

Straßenbau – Zufahrt + Parkplatz Seniorenwohnheim

Ausgaben.................................................................................................................................................. € 36.000,00

SITZUNGSTÄTIGKEITEN 2022

01 Gemeindeversammlung
11 Gemeindevertretungssitzungen (Vorsitz Bgm. Rupert Eder)
10 Gemeindevorstehungssitzungen (Vorsitz Bgm. Rupert Eder)
03 Sitzungen des Ausschusses für Bau-, Raumordnungsangelegenheiten und Gemeindeliegenschaften (Vorsitz Vizebgm. Josef Ebner)
03 Sitzungen des Ausschusses für Dorfgestaltung und Verkehr (Vorsitz GR Günther Schackmann - ÖVP)
02 Sitzungen des Ausschusses für Schule, Kindergarten, Soziales und Kultur (Vorsitz GR Mag. Hilde Eisl - SPÖ)
02 Sitzungen des Überprüfungsausschusses (Vorsitz GR Dr. Christian Piller - Grüne)
02 Sitzungen des Ausschusses für Umwelt, Sport, Jugend,  Freizeit und Fremdenverkehr (Vorsitz GV Mag. Christoph Mayer - ÖVP)

SITZUNGSTÄTIGKEIT DER 
GEMEINDEVERTRETUNGSMITGLIEDER 2022

EINWOHNERSTATISTIK – HENNDORF A. W. 

Einwohnerstatistik mit Stichtag 31.12.2022

Wohnsitzart Gesamt Männlich Weiblich Inland Ausland

Hauptwohnsitz 5.095 2.504 2.591 4.512 583

Nebenwohnsitz 604 307 297 513 91

Summen 5.699 2.811 2.888 5.025 674

Die Erstellung des Jahresvoranschlages für das Jahr 2023 war mit 
erheblichen Schwierigkeiten für die Gemeinde verbunden. Dass wir 
damit nicht alleine stehen, zeigt die mediale Präsenz dieses The-
mas wie auch der Umstand, dass viele der für die Budgeterstellung 
erforderlichen Vorgaben des Landes erst sehr kurzfristig bekannt 
gegeben oder mitunter sogar noch einen Tag vor der Beschluss-

fassung der Gemeindevertretung geändert wurden. Konkrete Prob-
leme bereiten die Energiekosten (-preise) aber auch beispielsweise 
die nur schwer kalkulierbaren Aufwendungen im ersten Betriebsjahr 
des Hauses für Senioren. Gleichzeitig schlägt die Teuerung auch an 
sämtlichen Stellen im Gemeindehaushalt voll durch, egal ob es sich 
dabei um gestiegene Personal-, Material- oder Baukosten handelt.

JAHRESAUSBLICK

JAHRESVORANSCHLAG UND PROJEKTE 2023
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Einen Heizkostenzuschuss erhalten volljährige Personen mit eige-
nem Haushalt, die im Land Salzburg ihren Hauptwohnsitz haben, 
deren Heizkosten mindestens EUR 300,- im Jahr betragen und de-
ren Nettoeinkommen je Haushalt die nachstehenden Einkommens-
grenzen nicht überschreitet:

Einkommensgrenze:
• Alleinlebende/AlleinerzieherInnen EUR 1.055,--
• Ehepaare, Lebensgemeinschaften, eingetragene Partner-
 schaften EUR 1.583,--

Die Einkommensgrenze erhöht sich:
• Für jedes Kind im Haushalt mit Familienbeihilfenbezug um
 EUR 326,--
• Für jedes Kind im Haushalt ohne Familienbeihilfenbezug um
 EUR 530,--
• Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt um 
 EUR 530,--

Von der Förderung ausgenommen sind: 
• Bewohner/innen von Schüler-, Studenten- und sonstigen  
 Heimen sowie von Seniorenpflegeheimen;

• Hilfs- und schutzbedürftige Fremde gemäß § 5 des Salzburger 
 Grundversorgungsgesetzes, deren Aufenthalt in Salzburg im 
 Rahmen der Grundversorgung sichergestellt wird bzw. die 
 Möglichkeit der Sicherstellung besitzen;
• Personen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre 
 Heizkosten Dritte aufzukommen haben (z.B. Übergabevertrag) 
 bzw. Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen Energiequel-
 len abdecken können.

Einkommen und Richtlinien:
Grundsätzlich ist das Nettoeinkommen des vergangenen Monats 
heranzuziehen.
Was zum Einkommen zählt, finden Sie in den Richtlinien 2022/2023 
des Landes Salzburg zum Heizkostenschuss. (Homepage Land 
Salzburg www.salzburg.gv.at).

Antragstellung:
Eine Antragstellung ist bis 31.05.2023 nur ONLINE möglich unter 
www.salzburg.gv.at/heizscheck. Gerne steht Ihnen das Bürger-
servicebüro der Gemeinde Henndorf unterstützend zur Verfügung. 
Mitzubringen sind ein Einkommensnachweis und ein Nachweis der 
Heizkosten für die Heizperiode 2022/2023.

HEIZSCHECK DES LANDES SALZBURG

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2022/2023

Um die finanziellen Mehrbelastungen für das Heizen in der kalten Jahreszeit 
auszugleichen, werden bedürftige SalzburgerInnen mit einem einmaligen 

Zuschuss von EUR 300,- unterstützt.

JAHRESAUSBLICK

In Zahlen ausgedrückt wurde durch die Gemeindevertretung ein 
Budget in Höhe von EUR 21,9 Mio. beschlossen. Diesen Ausga-
ben stehen Einnahmen in Höhe von EUR 18,4 Mio. gegenüber. Die 
Differenz in Höhe von EUR 3,5 Mio. wird aus Rücklagen finanziert, 
die mit Ende des Jahres 2022 insgesamt EUR 6,2 Mio. betrugen. 
In den Ausgaben sind Projektkosten in Höhe von EUR 4,9 Mio. 
enthalten. Demnach ergibt sich ein Überschuss aus dem laufenden 
Betrieb in Höhe von EUR 1,3 Mio. Der Jahresvoranschlag 2023 ist 
demnach ausgeglichen und unterstreicht, dass die Gemeinde ihre 
- überwiegend aus Steuergeldern stammenden - finanziellen Mittel 
nicht nur zielgerichtet reinvestiert, sondern auch sparsam einsetzt.
 
Für das kommende Jahr sind diverse Projekte geplant. Hierzu zäh-
len zunächst die Fertigstellung unseres Großprojektes Haus für 
Senioren gemeinsam mit der Erweiterung der Kinderbetreuung. 
Wenngleich diese Einrichtungen bereits in Betrieb sind, gilt es noch 
diverse Restarbeiten abzuschließen. Die feierliche Eröffnung ist für 
Ende März/Anfang April geplant. Dann sollte auch die noch feh-
lende Verbindungsstraße zwischen Sonnenstraße und Sportplatz-
straße fertig gestellt sein. Diese konnte aufgrund eines dortigen, 
privaten Bauvorhabens vor dem Winter nicht mehr umgesetzt wer-
den. Ein Hauptaugenmerk der Gemeinde liegt selbstverständlich 
auf der Trinkwasserversorgung. Hier werden neben dem Abschluss 
des Hochbehälterbaues samt dessen Zuleitungen, die Probeboh-
rungen bzw. Schüttungsmessungen weiter vorangetrieben und das 
Leitungsnetz weiter ertüchtigt.  Weitere zentrale Projekte sind die 
geplante Errichtung zweier Photovoltaikanlagen mit jeweils rund 

70kWp Jahresleistung. Eine Anlage soll auf dem Dach der Schu-
le errichtet werden und dort künftig überwiegend den Eigenbedarf 
decken. Die zweite Anlage soll im Bereich Brunnen Hopfgarten die 
dort anfallenden Betriebskosten reduzieren. Gleichzeitig kann da-
mit künftig auch im Falle eines Black-Outs unsere Trinkwasserver-
sorgung weiter aufrechterhalten werden. Derzeit sind wir hier noch 
auf die Zuleitung aus dem Wasserverband Plainfeld angewiesen. 
Ein weiteres Projekt wird die Schulsportanlage sein, die im Bewe-
gungspark errichtet werden soll. Zwar war diese bereits für das Jahr 
2022 geplant, konnte jedoch mangels einer ausreichenden Förder-
zusage durch das Land nicht umgesetzt werden. Ebenfalls geplant 
sind Erneuerungsarbeiten in Zusammenarbeit mit dem Tourismus-
verband im Strandbad. Konkret soll es zu Sanierungsarbeiten am 
Pool selbst und zu einer Modernisierung der Pooltechnik kommen. 
Natürlich werden wir wieder diverse Straßensanierungen umsetzen 
und die letzten Arbeiten am Geh- und Radwegenetz im Ort durch-
führen. Abschließend ist es unser Wunsch, noch heuer mit dem 
bereits lange geplanten Neubau des Recyclinghofes zu beginnen. 
Zu unserem Bedauern stehen wir hier immer wieder vor neuen He-
rausforderungen. Wenngleich die Bedenken einiger Bürger:innen 
nachvollziehbar sind, darf man dabei nicht außer Acht lassen, dass 
inzwischen über 5.000 Henndorfer:innen einen dringenden Bedarf 
nach einem neuen, den aktuellen Ansprüchen entsprechenden Re-
cyclinghof haben. Der tatsächliche Standort steht allerdings derzeit 
nicht fest.
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Für das „Klimaticket Salzburg“ erhalten Sie auch im Jahr 2023 von 
der Gemeinde Henndorf a.W. einen Zuschuss von 10% des Kauf-
preises. Einfach mit der neu gekauften Jahreskarte und der Rech-
nung zum Bürgerservice des Gemeindeamtes kommen, Formular 
ausfüllen und der Betrag wird Ihnen auf Ihr angeführtes Konto über-
wiesen. Das Formular ist auch auf unserer Homepage verfügbar: 
www.henndorf.at/Bürgerservice/Förderungen/ 

Mit dem „Klimaticket Salzburg“ können Sie die öffentlichen Ver-
kehrsmittel im ganzen Bundesland Salzburg kostenlos in An-
spruch nehmen. Leihen Sie sich im Gemeindeamt/Bürgerservice 
(Tel.: 8204-44 oder 31) ein „Klimaticket Salzburg“ des Salzburger 

Verkehrsverbundes für insgesamt 7 Werktage im Jahr 2023 aus. 
Es stehen 5 Jahreskarten für das gesamte Bundesland Salzburg 
zur Verfügung. Eine Aktion Ihrer Gemeinde und des Gemeindever-
bandes Öffentlicher Personennahverkehr Flachgau II.

JAHRESKARTENFÖRDERUNG

SCHNUPPERTICKET

AUCH 2023 WIRD DAS JAHRESKARTEN-
SCHNUPPERTICKET ANGEBOTEN

Maria Haselwallner hat in 38 Jahren alle Aufgaben innerhalb der 
Gemeindeverwaltung erfüllt. Sie war im Bauamt, im Bürgerservice 
und in der Buchhaltung tätig. Ihren Platz übernimmt die bereits län-
ger (wieder) im Gemeindedienst tätige Anita Spatzenegger.

Ebenfalls in den Ruhestand entlassen müssen wir Elisabeth 
Aschenberger (27 Dienstjahre), Manuela Lix (16 Dienstjahre) und 
Rosemarie Neumayr (15 Dienstjahre). Alle drei waren in der Reini-
gung (Kindergarten bzw. Schule) beschäftigt. Ihre Leistungs- und 
Einsatzbereitschaft war stets inspirierend. 

PENSIONIERUNGEN

INTERESSANTES AUS DER GEMEINDESTUBE

Die Gemeinde wünscht ihren jüngsten Pensionistinnen alles erdenklich Gute für ihren 
neuen Lebensabschnitt und bedankt sich herzlich für die langjährigen Dienste!
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Der öffentliche Dienst auf Gemeindeebene ist stets abwechs-
lungsreich und zeichnet sich durch hoch spezialisiertes, eigen-
verantwortliches Arbeiten aus, das unmittelbar etwas bewirkt. Die 
zentrale Aufgabe in jedem Tätigkeitsbereich - egal ob Verwaltung, 
Kinderbetreuung, Bauhof oder eine der vielen anderen gemeinde-
eigenen Einrichtungen - ist es, täglich unsere Gemeinde zu ent-

wickeln und unsere Bürger:innen zu unterstützen. Außerdem kann 
und soll sich bei uns im Team jeder so entfalten und entwickeln, wie 
er möchte. Gegenseitige Wertschätzung und Vertrauen zählen zu 
den maßgeblichen Säulen unserer Zusammenarbeit. 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir:

Sachbearbeiter:in (m/w/d) in der Gemeindeverwaltung 
 (Bürgerservice, Soziales und Tourismus)
Teilzeit, 32 Wochenstunden (Option auf Vollzeit)

Das Bürgerservice ist die Erstanlaufstelle für Bürgeranfragen. 
Darüber hinaus erstrecken sich die Aufgaben von Beratungs-
tätigkeiten bis hin zu hoheitlichen Aufgaben (z.B. im Melde-
wesen). Neu geschaffen werden soll eine zentrale Anlaufstelle 
für soziale Fragen (z.B. Wohnungsvergaben, Jugend- und 
Seniorenbetreuung). Außerdem zählen die Agenden des Tou-
rismusverbandes zu den Aufgaben dieser Stelle. Voraussicht-
licher Dienstantritt im Juni 2023.

In fachlicher Hinsicht erwarten wir eine bürokaufmännische 
Ausbildung oder vergleichbar. Vorkenntnisse sind in den Berei-
chen Öffentliche Verwaltung und/oder Tourismus von Vorteil. 
Jedenfalls aber das einwandfreie Beherrschen der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift sowie gute EDV-Kenntnisse.

Badeaufsicht (m/w/d) im Strandbad und Bauhofmitarbei-
ter (außerhalb der Badesaison)
Vollzeit, 40 Wochenstunden (Jahresarbeitszeitmodell)

Während der Badesaison (Mai bis September) liegen die 
Hauptaufgaben in der Organisation des Badebetriebes, Kon-
trolle der Pooltechnik sowie der Aufsicht über die Badegäste. 
Außerhalb der Badesaison liegt die Hauptaufgabe in der Mit-
arbeit im Bauhof (Straßenerhaltungs- und betreuungsmaß-
nahmen - insbesondere Winterdienst).

In fachlicher Hinsicht sind eine abgeschlossene Pflichtschul-
ausbildung gefordert sowie Ausbildungen in den Bereichen 
Bäderaufsicht, Ersthelfer, Pool- und Bädertechniker, aber 
auch im Bereich der Straßenerhaltung erwünscht. Die Len-
kerberechtigung „B“ und „F“ ist erforderlich, die Lenkerbe-
rechtigung „C“ wäre ebenfalls von Vorteil.

Freizeitpädagog:in (m/w/d) in der schulischen 
 Nachmittagsbetreuung
Teilzeit, 15 Wochenstunden

Zur Unterstützung unseres Teams in der schulischen Nach-
mittagsbetreuung (Volks- und Mittelschule, GTS, bis zu 50 
Kinder) suchen wir insbesondere während der Mittagsstun-
den eine ausgebildete Freizeitpädagogin zum Dienstantritt 
ehest möglich.

Aus fachlicher Sicht wird eine abgeschlossene Diplomprü-
fung oder Bachelorprüfung des Hochschulstudiums der Päd-
agogik/Erziehungswissenschaften oder ein abgeschlossener 
Ausbildungslehrgang zum:zur Freizeitpädagogen:in voraus-
gesetzt.

Saisonarbeitskraft (m/w/d) im Strandbad (Kassatätigkeit)
Vollzeit, 40 Wochenstunden

In der Badesaison, die zirka von Mai bis September andauert, 
ist die Gemeinde auf der Suche nach einem:einer neuen Mit-
arbeiter:in im Bereich der Kassa. Neben der Einlasskontrolle 
und Kassiertätigkeit gehören Aufgaben, wie die Reinhaltung 
des Bades, Kontrolle der Sanitärflächen und die Unterstüt-
zung der Badeaufsicht zum Tätigkeitsfeld.
 
Wir setzen eine abgeschlossene Pflichtschulausbildung und 
eine besondere Affinität zu Zahlen voraus.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen

bis 31.03.2023 an  gemeinde@henndorf.at

Für allfällige Rückfragen wenden Sie sich bitte

direkt an Amtsleiter Ing. Philipp Hölzl MBA.

Von allen potentiellen Bewerber:innen wünschen wir uns Team-
geist, Verantwortungsbewusstsein und den Willen einen Beitrag für 
die Gemeinde leisten zu wollen. Außerdem erwarten wir gute Um-
gangsformen, Freude am Kontakt mit Menschen, flexible Einsatz-
bereitschaft und den Willen sich stetig fortzubilden.
 

Die Entlohnung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetz 2001 im jeweiligen Entlohnungsschema. Die konkrete Erst-
einreihung hängt von der beruflichen Qualifikation und Erfahrung 
ab. Die Stellenvergabe erfolgt unter Beachtung des Salzburger 
Gleichbehandlungsgesetzes.
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Aufgrund einstimmiger Beschlüsse hat die Gemeindevertretung 

Henndorf a. W. im vergangenen Jahr folgende Ehrungen verliehen:

ZWEITES CARSHARING AUTO FÜR HENNDORF
Neuer Standort - Feuerwehr

GEMEINDE – EHRUNGEN

Ehrenwappen am Bande in Gold an Herrn Franz 
Lechner aufgrund seiner jahrelangen ehrenamtlichen 

Tätigkeit für das Rote Kreuz

Henndorf Gemeindeamt
Peugeot e-208

Henndorf Feuerwehr
Suzuki Swaze Kombi

Ehrenwappen am Bande in Silber an Herrn Gerhard Groß aufgrund seiner
ehrenamtlichen Tätigkeit als Leiter der Sektion Tennis seit dem Jahr 1995

Sowie an Herrn Thomas Pichler das Ehrenwappen am Bande in Bronze aufgrund seiner
ehrenamtlichen Tätigkeit als Leiter der Sektion Volleyball

E5 KLEINGRUPPE MOBILITÄT

Somit können Mitglieder von s.mobil ab sofort auf 2 Autos  zugreifen.

Der individuelle Nutzen von Carsharing auf den Punkt gebracht, ist 
gleichzeitig das Motto des Angebotes: „s.mobil befreit!“

• s.mobil befreit von den hohen Fixkosten eines Autos!
• s.mobil befreit von Autoreparaturen und sonstigem Aufwand!
• s.mobil befreit das Gewissen - es hilft der Umwelt!

Für die Nutzung von s.mobil fallen keine Mitgliedsgebühren an. Es 
wird nur so viel bezahlt, wie gefahren wird – inklusive Treibstoff, Ver-
sicherung, Pickerl, Vignette usw.

Mitglied werden geht ganz einfach:
Alle Infos rund um s.mobil sind auf der Website www.smobil.at zu 
finden.

Carsharing leicht gemacht: www.smobil.at
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Das Team der Kinderbetreuung Henndorf freut sich auf ihr Kind!!!

Die Einschreibung der Kleinkindgruppen und Kindergartengruppen 
für das kommende Kinderbetreuungsjahr 2023/24 steht vor der 
Tür.

Montag,    6. März 2023,  07:30 – 12:30 und 13:00 – 16:30 Uhr
Dienstag,  7. März 2023, 07:30 – 12:30 und 13:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch, 8. März 2023,  07:30- 14:00, 
im Kindergarten, bei den Kinderbetreuungsleiterinnen.

Mit dem Kinderbetreuungsjahr 2022/23 konnte, wie bereits in der 
letzten Bürgerinformation geschrieben wurde, das neue Gebäude 
bezogen werden.

Mit Beginn des neuen Kinderbetreuungsjahres wurden auch die 
Zuständigkeiten aufgeteilt.

Wenn Sie mit Ihrem Kind in die Kinderbetreuungseinrichtung kom-
men, um es bei uns einzuschreiben, bringen Sie bitte die Geburts-
urkunde und den Meldezettel Ihres Kindes mit.
Die Einteilung der Gruppen erfolgt erst nach den Einschreibeter-
minen.
Sobald die Gruppen eingeteilt sind, erhalten Sie eine Information, 
ob für Ihr Kind ein Platz zur Verfügung steht.

Bitte vereinbaren Sie unbedingt vorab über den Link auf der 
Homepage der Gemeinde Henndorf einen Termin für die 
 Einschreibung!! 

KINDERBETREUUNG

Frau Katharina Ellenhuber 
ist für die Kleinkind- und 

Schulkindgruppen  zuständig

ellenhuber@henndorf.at;
0677 63 96 37 89;
0676 35 35 491

Frau Agnes Sammer
ist für den Kindergarten 

 zuständig 

sammer@henndorf.at;
06214 8288;

0664 73 00 74 69
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Am Samstag, 22. April 2023 
laden wir um 15:00 Uhr zu den 
traditionellen Stubenlesungen, 
bei denen die Mundartauto-
ren, musikalisch umrahmt mit 
Stubenmusik, Kostproben aus 
ihren Werken lesen. Erstmals 
wird es auch eine „Stubenle-
sung für Kinder“ geben.

Für das leibliche Wohl sorgt in allen Stuben das Salzburger Bil-
dungswerk Henndorf.

Folgende Gastgeber öffnen ihre Stuben:
• Familie Eder, Hiasenbauer, Hatting 5
• Familie von Schöning, Wiesmühle, Carl-Zuckmayer-Weg 23
• Familie Wieder, Distlbauer, Hankham 32
• Literaturhaus, Franz Stelzhamerstraße 10
• Tageszentrum im Neuen Haus für Senioren, Sonnenstraße 5
• Bibliothek Henndorf, Hauptstraße 67a KINDERLESUNG

Am Samstag, 22. April 2023 gibt es zum Jubiläum „50 Jahre 
Henndorfer Einkehr“ um 19:30 Uhr ein Konzert mit dem Quer-
schläger Quartett in der Wallerseehalle. 

Dieses Konzert ist ein DANKE an ALLE, die mit viel Einsatz für 
unser Dorf EHRENAMTLICH tätig sind.

Sonntag, 23. April 2023 um 08:30 Uhr Festgottesdienst mit Bei-
trägen von Mundartdichtern. Der Kammerchor St.Vitus singt die 
„Henndorfer Mundartmesse“ von Johann Desch und Hermann De-
lacher.
Nach dem Gottesdienst gedenken wir auf dem Friedhof verstorbe-
ner Henndorfer Dichter.

Das genaue Programm bzw. die Detailinformationen (Anmeldung 
etc.) finden Sie in der nächsten Bürgerinformation! 

BILDUNGSWERK HENNDORF

Wir feiern am 22. und 23. April 2023 

50 JAHRE HENNDORFER EINKEHR
 und möchten Sie schon heute herzlich einladen, dabei zu sein.

GESUNDE GEMEINDE

Gesundheitsführer 

Aufbauend auf dem Wohlfühlheft des Vorjahres möchten wir heuer 
einen Gesundheitsführer gestalten. Dieser soll als Übersicht über 
die verschiedenen GesundheitsdienstleisterInnen und deren Ange-
bote in Henndorf dienen. Er sollte aber auch Lust auf Sport und 
Bewegung machen und animieren, Neues auszuprobieren.

Möchtest auch du als GesundheitsdienstleisterIn angeführt werden 
und deine Leistungen anbieten? So melde dich einfach bei uns 
unter contact@schieferer-rabara.com. 

Auszug aus aktuellen Sportkursen:

Fit von Kopf bis Fuß - Ganzkörpertraining für jedes Alter
Silvia Kohles-Hemetsberger und Sonja Oberascher
Montag, 18:00 - 19:00 Uhr (Einstieg jederzeit möglich)
Wo: Aula der Schule
Kosten: 105 Euro/15x
Anmeldung: Sonja Oberascher 0664 78 49 620

Yoga mit Eva, Montag, 17:45 - 18:45 Uhr
Power Yoga, Mittwoch, 18:30 - 19:30 Uhr
Cross Training, Mittwoch, 19:30 - 20:30 Uhr
Wo: Physiotherapie Praxis Herzog
Infos & Anmeldung: Sabrina Pier 0676 71 18 854

Yin YOGA, Donnerstag, 9:50 - 10:50 Uhr
Stefanie Tschabuschnig
Wo: Lebensschui Henndorf
Infos & Anmeldung: Stefanie Tschabuschnig 0660 42 40 473

„Die Kraft des WIR“ 
Mittwoch, 15. März  19.30 Uhr
Gemeindesaal in Henndorf 

Wir alle brauchen stabile Netzwerke und gute soziale Verbindungen, um in unseren 
Familien, Vereinen, im Gemeindeleben und am Arbeitsplatz gesund und belastbar zu 
bleiben. Die letzten zwei Jahre haben uns sehr deutlich gezeigt, wie stark ZUSAMMENHALT 
und GEMEINSCHAFTSGEFÜHL davon abhängig sind. 

Niemand kann, will und soll auf sich allein gestellt sein. Die Suche nach Schuldigen, das 
Auseinanderdividieren bringt uns als Gesellschaft keinen Schritt weiter.

Systemdenken, zum Wohl des Ganzen, muss zum Motor für UNS werden!  

Das Wohl des Ganzen in den Mittelpunkt zu stellen, fördert Kompromissbereitschaft, 
Gemeinschaftssinn, Offenheit, WIR-Gefühl und Lösungsorientierung.

Ich möchte alle Interessierten einladen, sich diesen Abend für 
das Thema „Die Kraft des WIR“ zu reservieren. Eintritt frei!!

WE-Power brauchen wir in allen Lebensbereichen;
• WIR als eine neue IDENTITÄT
• WIR schafft Zugehörigkeit & Wertschätzung
• WIR ohne Neid, ohne Egoismus, ohne Verlierer. 
Referentin:  Mag. Waltraud Wukounig
Coaching, Leadership, Organisationsentwicklung, Leitbildarbeit .....
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Henndorf a. W.
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HENNDORF BLÜHT AUF

Stylisch und ökologisch wertvoll zugleich ist so eine Käferburg, die 
coole Öko-Idee für den Garten oder Grünflächen aller Art.

Werteskala Totholz
• Laubholz ist artenreicher als Nadelholz 
• dicke Stämme sind wertvoller als dünne
• alte Bäume sind wertvoller als junge
• Sonne ist besser als Schatten (Bauplatz)
• aufrecht stehendes Totholz ist wertvoller als liegendes
• Totholz mit Rinde ist wertvoller als ohne
• Vielfalt ist besser als Einfalt 

Bauanleitung

Jede Käferburg ist ein Unikat und auf jeden Fall platzsparender und 
hübscher, als der klassische Totholzhaufen. Die Größe variiert je 
nach verfügbarem Platz zwischen wenigen oder vielen stehenden 
Baumstämmen, die Höhe gestaltet sich unterschiedlich wie Orgel-
pfeifen nach eigenem Geschmack.
Für eine große Artenvielfalt der zukünftigen Bewohner helfen mög-
lichst viele verschiedene Holzarten. Durch unterschiedliche Rinden 
lassen sich optisch schöne Effekte erzielen, z. B. mit Birke oder 
Pappel.
Es sollten eher Stämme als Äste benutzt werden, am besten unter-
schiedliche Holzqualitäten – von frisch gefällt bis bereits morsch.
Am Bauplatz wird eine flache Grube ausgehoben und sandiges 
Material eingefüllt. Je höher die Stämme, desto tiefer sollte gegra-
ben werden. Nun die Baumstämme optisch schön eng aneinander 
platzieren, anschließend etwas einklopfen. Wenn nötig, kann noch 
verschraubt oder unter Erdniveau zusammengebunden werden, 
mit Aushubmaterial oder Schotter auffüllen und außen rum gut fest-
stampfen. Wer mag, kann seine neue Burg mit Steinen, Kies und/
oder Wildstauden umrahmen.

Wer zieht nun ein?

So eine Käferburg lockt, wie der Name schon sagt, vor allem Käfer 
an. 1.400 Arten leben in Mitteleuropa eng verbunden mit Totholz. 
Sie erscheinen meist aber erst, wenn ein Baum geschwächt, teil-
weise morsch oder abgestorben ist. Nach der Eiablage ernähren 
sich die Larven von totem Holz. 

Manche Arten beißen mit ihren kräftigen Mundwerkzeugen noch 
vor der Verpuppung das Ausschlupfloch frei, über das der fertige 
Käfer den Stamm später verlassen kann. So eine Käferentwicklung 
kann bis zu mehreren Jahren dauern, weshalb angebotenes Altholz 
immer für längere Zeit an seinem Platz verbleiben sollte.

Andere Käferarten nutzen für die Eiablage genau die Phase der Rin-
denablösung oder spezielle Baumpilze, die sich am Totholz zeigen. 
Ein großer Teil von ihnen ist nur auf eine Holzart spezialisiert, wie 
z.B. der Hirschkäfer auf morsche Eichen.
Wildbienen sind die nächste Tiergruppe, die beobachtet werden 
kann. Die einen Arten nutzen bestehende alte Käfergänge für ihre 
Brut, die anderen beißen sich erst selber ihre Löcher in den Stamm. 
Erkennen kann man diese Aktivitäten an kleinen Sägespänehäuf-
chen. Je größer das Insekt, desto größer die Späne. Am beeindru-
ckendsten ist die bis 3 cm große Blaue Holzbiene, unsere größte 
Wildbienenart. Sie liebt alte dicke Obstbaumstämme und nagt hör-
bar an ihren Brutgängen. 

Schön zu beobachten sind auch die Blattschneiderbienen, die zur 
Auskleidung der Löcher Blattteile durch die Luft heranschleppen. 
Anschließend bekommt jedes Wildbienen-Ei eine separate Brut-
kammer mit Pollenproviant und schlussendlich wird außen der Ein-
gang mit Lehm oder Blattbrei gut verschlossen. 

Einzeln lebende Wespenarten sind die dritte Gruppe, die sich ein-
stellt. Bietet man auch Nadelholz an, findet sich vielleicht die Rie-
senholzwespe ein, die mit ihrem Legestachel ihre Eier 1 cm tief 
unter die Rinde ablegt. Solche Legestachel weisen auch die bizar-
ren Schlupfwespen auf, die im Gegensatz aber nur Wirtstiere im 
Holz suchen, um ihre Eier in deren Larven einzustechen.

Bei den wenigen Schmetter-
lingsarten, die in Totholz leben, 
ist der graue Weidenbohrer 
erwähnenswert, der sich als 
Raupe in Weiden- oder Pappel-
stämmen frisst.

Ein außergewöhnlicher Anblick 
ist die hübsche, rot-schwarze 
Holzschnake. Diese große Mü-
ckenart legt ihre Eier mit ihrem 
Legebohrer in vorwiegend mor-
sches Holz.   

Die Gemeinde macht mit

Für unsere Gemeinde durfte ich 2022 in der neuen Verkehrsinsel 
gegenüber der Tankstelle eine Käferburg aus 6 Holzarten inmitten 
neuer Blühstreifen bauen. Sie kann jederzeit besichtigt werden. 
Gönn Dir was Neues für Deinen Garten, unterstütze unsere Natur 
und plane Deine eigene coole Käferburg!  

Anita Himmer
Blühflächenbeauftragte d. Gem. Henndorf

DIE KÄFERBURG
Der neueste Trend für mehr Natur im Garten 

Käferburg in der Verkehrinsel

Riesenholzwespe
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Abwechslungsreicher Alltag fur Senioren
Eine Tagesbetreuung bietet Senior:innen Beglei-
tung und Betreuung, verbunden mit einem viel-
fältigen Programm und regelmäßigen sozialen 
Kontakten.

Untertags in Gesellschaft und am Abend wieder zu-
rück in den eigenen vier Wänden: Die Tagesbetreu-
ung bietet Senior:innen mit Unterstützungsbedarf 
tageweise Betreuung und ermöglicht ihnen den Ver-
bleib im eigenen Wohnumfeld. 

Am Morgen nach dem Ankommen genießen die Ta-
gesgäste ein gemeinsames Frühstück in gemütlicher 
Runde. Vormittags und nachmittags steht ihnen ein 
buntes Programm zur Auswahl. Die Mitarbeiter:innen 
gestalten gemeinsam mit den Senior:innen beispiels-
weise musikalische und künstlerische Aktivitäten, Ge-
dächtnistrainings, Gesprächsrunden, Sitzgymnastik 
oder andere Bewegungseinheiten. 

Bei den verschiedenen Angeboten werden stets die 
Bedürfnisse und Interessen der Senior:innen mitein-
bezogen und ihre Fähigkeiten gefördert. Auch ge-
meinsame Ausflüge und Spaziergänge sind mit Be-
gleitung der Mitarbeiter:innen möglich. Ergänzt wird 
das Angebot durch ein gemeinsames Mittagessen 
und die Nachmittagsjause. In der Tagesbetreuung 
finden die Tagesgäste auch Ruhemöglichkeiten. Je 
nach Wunsch können sie sich für einige Zeit zurück-
ziehen. 

Bei den gemeinsamen Aktivitäten und
Mahlzeiten knüpfen die Senior:innen
Kontakte, die wiederum ein wirksamer
Faktor gegen Einsamkeit sind. Häufig 
entwickeln sich auch Freundschaften 
unter den Tagesgästen. 

Tagesbetreuung im Haus für Senioren Henndorf startet im März

Neben der gezielten Förderung in der Tagesbetreu-
ung können die Senior:innen nach Verordnung auch 
verschiedene Therapien wie Physiotherapie, Logopä-
die und Ergotherapie in Anspruch nehmen. 

Entlastung für Angehörige

Für pflegende Angehörige bietet die Tagesbetreu-
ung eine Möglichkeit zur Unterstützung und Ent-
lastung. Sie können sich währenddessen anderen 
Dingen wie zum Beispiel Einkäufen oder Terminen 
widmen, die ansonsten im herausfordernden Pflege-
alltag schwierig zu bewältigen sind.

Außerdem bieten die Expert:innen der Tagesbetreu-
ung Angehörigenberatung und nehmen sich Zeit für 
Tipps zum Beispiel zur Sturzvorbeugung, Ernährung 
oder zum Umgang mit herausforderndem Verhalten.

Im Vollbetrieb können im Haus für Senioren Henn-
dorf 12 Tagesgäste von Montag bis Freitag betreut 
werden. Ab März wird das Angebot vorerst für Diens- 
                            tag, Mittwoch und Donnerstag geplant.   

                Kostenloser Schnuppertag

                Um die Tagesbetreuung sowie ihre Mitar- 
                            beiter:innen kennenzulernen, gibt es  
                   die Möglichkeit eines kostenlosen 
                            Schnuppertages.

                   Nähere Informationen bzw. Anmeldung:    
                Telefon 0662 6385 54500
                (Haus für Senioren Henndorf)

Herzliche 
Einladung

..

Hausgemeinschaft im Erdgeschoß Bewohnerzimmer

Buergerinformation Februar 2023.indd   1 24.01.2023   06:43:39
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Haus für Senioren Henndorf
seit Dezember in Betrieb
Am 15. Dezember konnten die ersten Bewoh-
ner:innen an der Sonnenstraße 5 in ihr neues Zu-
hause einziehen. Im Haus für Senioren Henndorf 
werden im Vollbetrieb in vier Hausgemeinschaf-
ten 48 Menschen im Alter leben. 

Im Jänner konnten wir in den beiden Hausge-
meinschaften im Obergeschoß alle geplanten Be-
wohner:innen willkommen heißen. Wir wünschen 
ihnen, dass sie sich bei uns wohl und schnell „wie 
zuhause“ fühlen!

Sobald ausreichend Fachmitarbeiter:innen gefun-
den werden, können im Erdgeschoß die nächsten 
Senior:innen einziehen.

Für den Vollbetrieb in vier Hausgemeinschaften 
mit insgesamt 48 Bewohner:innen sind weitere 
Mitgestalter:innen, die gerne im Hausgemein-
schaftskonzept arbeiten, herzlich willkommen!

Erwin Oberbramberger, Hausleitung
Telefon: 0662 6385 54503

Informationsabend
zur Freiwilligenarbeit
im Haus für Senioren Henndorf

Mittwoch, 8. März, 19.00 Uhr
Sonnenstraße 5

Freiwillige Mitarbeiter:innen sind im Haus für 
Senioren Henndorf als wichtige Ergänzung zu 
den angestellten Kolleg:innen herzlich willkom-
men!

Je nach Interesse, Fähigkeiten und Talenten 
stehen von der Einzelbegleitung bis zu Grup-
penangeboten verschiedene Einsatzmöglich-
keiten zur Verfügung. 

Wir bringen Menschen zusammen, die gut zuei-
nander passen. Das ist eines der Qualitätsmerk-
male der Freiwilligenarbeit im Diakoniewerk.

Wir freuen uns auf Sie!

Wohnzimmer in der Hausgemeinschaft
Foto: .MEGATABS architekten ZT GmbH

Buergerinformation Februar 2023.indd   2 24.01.2023   06:43:41
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VERANSTALTUNGEN 
 
Die Schulanfänger*innen des Kindergartens absolvierten wieder mit 
Bravour den Bibliotheksführerschein. In der Volksschule Henndorf 
führten wir 29 Vorlesestunden durch. Die Kinder der Krabbelgruppen 
besuchten die Bibliothek und im Oktober veranstalteten wir einen Vor-
trag zum Thema „Hass im Netz“. Auch beim 1. Henndorfer Bienenfest 
waren wir mit einigen Spiel– und Forscherstationen in der Wallersee-
halle dabei. Beim Ferienprogramm wurden die Brettspiele der Biblio-
thek ausgiebig getestet.  

Den Jahresabschluss bildeten die beliebten Adventlesungen in der  
Bibliothek. Herzlichen Dank an die Vorleserinnen und Vorleser! 

Insgesamt besuchten 1.562 Teilnehmer*innen unsere                             
79 Veranstaltungen. 

 

HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN: 
Kaufen Sie die Medien oder bekommen Sie die Bücher gespendet? 

Die Medien werden angekauft.  Jeden Monat ordern wir neue Bücher, 
um den Leser*innen die aktuellen Neuerscheinungen zur Verfügung zu 
stellen.  

Wer bezahlt das? 

Den Großteil des Budgets stellt die Gemeinde zur Verfügung. Wir     
suchen jedoch auch jährlich beim Land Salzburg und beim Bund um 
Subventionen an. Da wir die jeweiligen Förderungsrichtlinien erfüllen, 
erhalten wir auch von diesen Stellen Subventionen. 

Werden Buch- und Medienwünsche erfüllt? 

Sofern es unser Budget zulässt, erfüllen wir fast alle Wünsche aktueller 
Medien. Wunschzettel liegen in der Bibliothek auf. 

Sind alle Mitarbeiterinnen der Bibliothek angestellt? 

Jutta Fuchs, die Leiterin der Bibliothek, ist mit 25 Wochenstunden be-
schäftigt. Eine Kollegin ist seit 2020 geringfügig beschäftigt.              
Die Verleihdienstmitarbeiterinnen sind ehrenamtlich tätig.  

Jahresrückblick 2022 
 

Voller Stolz blicken wir auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück! 
 

Die Nutzer*innen der Bibliothek Henndorf durften sich über 1.160 neue Medien freuen. Diese 
wurden auch eifrig entliehen.  Im vergangenen Jahr  erreichten wir einen neuen Rekord an  

Entlehnungen: 29.381 Medien w urden ausgeborgt.  
90 Personen haben sich in der Bibliothek neu eingeschrieben. 

Insgesamt besuchten 13.096 Personen die Bibliothek. 

 
 
Medienbestand: 

 

Bücher: 8.000 

DVDs: 700 

Spiele: 312 

Hörbücher incl. Tonies: 587 

Zeitschriften: 40 Abos 

Tonieboxen: 5 

 

 
Öffnungszeiten: 
 

Mo, Mi, Do  15.00 - 19.00 Uhr 

Di, Fr            09.00 - 11.00 Uhr 

 
 
Website: 
 

www.henndorf.litkatalog.eu 

 
 
Adresse: 
 

Hauptstraße 67a 

5302 Henndorf 

06214/64085 

bibliothek.henndorf@a1.net 
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Verspannte Muskeln schmerzen

In den kalten Monaten leiden besonders viele Menschen an Mus-
kelbeschwerden. Schlechtere Durchblutung, eine durch Kälte 
verspannte Körperhaltung und die Temperaturwechsel zwischen 
Außenluft und Innenräumen sind die Hauptgründe, die für ver-
spannte Muskeln sorgen. Typisch sind Muskelschmerzen und eine 
Muskelverhärtung. Zur Behandlung von Verspannungen haben 
sich schmerz- und entzündungshemmende Medikamente sowie 
Physiotherapie und Wärmezufuhr bewährt.

Am häufigsten treten Muskelverspannungen im Bereich des Na-
ckens, Rückens sowie der Schultern auf. Die Beschwerden kön-
nen ganz plötzlich auftreten oder sich langsam anbahnen. Gerade 
bei Nackenverspannungen und Schulterverspannungen klagen die 
Betroffenen oft über Kopfschmerzen. Aufgrund der Beschwerden 
verfallen viele Patienten in eine regelrechte Schonhaltung. Das Pro-
blem: Auf diese Weise verkürzt sich die Muskulatur zusätzlich und 
die Anspannung der Muskulatur verstärkt sich weiter. Ein Teufels-
kreis, dem mit der geeigneten Behandlung frühzeitig vorgebeugt 
werden kann.

Was verschafft Linderung?

Die Erwärmung des betroffenen Areals führt zu Lockerung der Mus-
kulatur. Die Blutgefäße erweitern sich, die Durchblutung wird ge-
steigert und die Sauerstoffversorgung verbessert. Dadurch kommt 
es auch zu einem Mehr an Beweglichkeit.
Wärme-Pads reagieren mit dem Sauerstoff aus der Luft, was zu 
einer Erwärmung für mehrere Stunden führt. Wärmepflaster mit 
Stoffen wie Capsaicin aus Chili oder Cayennepfeffer fördern die 
Durchblutung durch Reizung. So kommt es zu einer Erwärmung 
des Hautareals und der Muskeln und gleichzeitig wird die Schmerz-
weiterleitung unterbunden. Das ist die Grundlage des muskelent-
spannenden und schmerzstillenden Effekts. 
Darüber hinaus sind auch wärmende und durchblutungsfördernde 
Salben, Cremes und Gele mit dem gleichen Effekt erhältlich. Diese 
können mehrmals täglich aufgetragen und am besten gut einmas-

siert werden (Hände waschen nicht vergessen!), dürfen allerdings 
nicht zeitgleich, sondern bei Bedarf im Wechsel mit Wärme-Pads 
oder -pflaster verwendet werden.

Daneben gibt es auch entzündungshemmende und schmerzstil-
lende Salben sowohl auf pflanzlicher, als auch auf chemisch-syn-
thetischer Basis, welche ihre Wirkung bei verspannten Muskeln 
entfalten können. 
Pfefferminze und Wintergrün haben erfrischende und kühlende 
Eigenschaften. Arnika, Rosskastanie und Wassernabel sind tra-
ditionell für ihre beruhigende Wirkung bei verspannten Muskeln 
bekannt. Diese Eigenschaften tragen dazu bei, müde und ver-
spannte Muskeln zu beruhigen. Auch Salben mit Beinwellextrakt 
wirken schmerzstillend und entzündungshemmend, genauso wie 
die Wirkstoffe Diclofenac, Ibuprofen oder DMSO.

Sinnvoll ist meist auch die Einnahme von Magnesium, welches 
durch seinen muskelentspannenden Effekt Verspannungen lindern 
kann. Neuromuskuläre Symptome wie Lidflattern, Muskelkrämpfe 
und auch Muskelverspannungen stehen häufig auch mit einem 
Mangel an Magnesium in Verbindung. Hier nimmt die Funktion von 
Magnesium als muskelentspannender Gegenspieler zu Calcium, 
welches den Muskelzellen das Signal zur Anspannung gibt, eine 
Schlüsselrolle ein. 
Es empfiehlt sich Magnesium als Citrat-Verbindung, da dies am 
schnellsten vom Körper aufgenommen werden kann. Allerdings 
dürfen Magnesiumpräparate mit manchen Dauermedikamenten 
nicht zeitgleich eingenommen werden – wir informieren Sie gerne!

Neue Rezeptgebühr

Seit Jahresbeginn beträgt die Rezeptgebühr € 6,85 pro Packung. 
Dies wird vom Hauptverband der österreichischen Sozialversiche-
rungsträger festgelegt. Diesen Betrag leitet die Apotheke an Ihre 
Krankenkasse weiter.

AKTUELLES AUS DEM DORF, DER REGION UND DEM LAND 

GESUNDHEITSINFORMATIONEN AUS DER

HEUNETZE UND SILOFOLIEN

Der Maschinenring Salzburg organisiert auch heuer wieder eine 
salzburgweite Sammelaktion für Silofolien. Dort können Silofolien in 
sortenreiner Form abgegeben werden, das bedeutet frei von Heu, 
Gras, Netzen und Schnüren, zudem sollen die Folien besenrein und 
trocken sein
Durch die flächendeckende Sammlung können die Kosten für die 
Logistik minimiert werden. Im Sinne der Umwelt und Ressourcen-
effizienz werden die Folien zu Regranulat verarbeitet und in ver-
schiedenen Bereichen der Kunststofferzeugung zugeführt.
Wichtig! Netze und Schnüre können beim Maschinenring nicht ab-
gegeben werden. Sie können zum Beispiel zur Firma Rieger in Neu-
markt gebracht werden.
Die Entsorgungskosten belaufen sich auf ca. 360€/t.

Abgabe am ASH nicht möglich

Silofolien, Heunetze und Schnüre werden am Altstoffsammelhof 
nicht angenommen, da sie zu den Gewerbeabfällen gehören. Zu-
dem würden diese Materia-
lien technische Probleme in der 
weiteren Verwertung bringen. 
Schnüre und Netze wickeln 
sich leicht um Maschinenteile 
und können die Anlagen be-
schädigen. Termine für die Silo-
foliensammlung werden noch 
bekanntgegeben.

WO ENTSORGE ICH SILOFOLIEN UND HEUNETZE?

D O R F  –  R E G I O N  –  L A N DNr. 01/2023
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Eine beschädigte Lithium-Batterie erkennt man zum Beispiel am 
verformten Metallgehäuse, an Schmelzstellen am Kunststoffge-
häuse, am Auslaufen von Flüssigkeit oder an der Erwärmung der 
Batterie im abgeschalteten Zustand. Selbst kleinste, nicht sichtbare 

Verletzungen der Akku-Membranen können zur Selbstentzündung 
führen. Aus diesem Grund sollte das Handy auch stets beim unbe-
aufsichtigten Aufladen auf einer nicht brennbaren Unterlage liegen. 

VORSICHT BEI AKKUS UND BATTERIEN

Richtiger Umgang mit 
Lithium-Batterien/Akkus

Detaillierte Informationen auf www.elektro-ade.at 

Wichtig! Akkus und Batterien keinesfalls in den Hausmüll werfen! Wenn problemlos 
möglich, Batterien & Akkus vor der Abgabe aus dem Elektrogerät entnehmen.

Passendes Ladegerät

beachte!

Hohe Temperaturen

Unter Aufsicht laden

Batterien & Akkus sind recyclebar

Nicht in den Restmüll werfen

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben

VORSICHT VOR BESCHÄDIGUNGEN
VON AKKUS UND BATTERIEN

Altpapier ist der wichtigste Rohstoff der Papierindustrie weltweit. 
Recyclingprodukte aus Altpapier begleiten uns durch das tägliche 
Leben. Die Tageszeitung, das wöchentliche Magazin, sowie viele 
Verpackungen bestehen aus Altpapier. Eine Papierproduktion ist 
heutzutage ohne Recycling unmöglich geworden. Die enthaltenen 
Fasern können bis zu 6mal wiederverwendet werden und sind da-
her von unschätzbarem Wert in Bezug auf Umwelt, Nachhaltigkeit 
und Wirtschaftlichkeit.

Ihr Altpapier bleibt in Österreich

Das gesamte Altpapier, das in 
Salzburg in den Behältern mit 
dem roten Deckel gesammelt 
wird, wird ausschließlich von 
österreichischen Entsorgern 
gesammelt und in Papierfab-
riken in Österreich weiterver-
arbeitet. 

Was kommt in den Sammelbehälter?
• Zeitungen
• Illustrierte 
• Kataloge 
• Schreibpapier, Kuverts 
• Bücher, Hefte
• Prospekte
• Papiersackerl
• kleine, gefaltete Kartons

Was nicht?
Verschmutztes Papier, Servietten, Wischtücher, Taschentücher 
kommen in die Biotonne bzw. größere Mengen zum Restabfall.
Große Kartons und Wellpappe sind beim Recyclinghof abzugeben. 
Bitte achten Sie hier auf sorgfältige Trennung von Papier und Kar-
ton.

OHNE ALTPAPIER – KEINE ZEITUNG

HEUTE SCHON RECYCELT?
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REPAIR CAFÉ IN MATTSEE
 

 

 

Repair Café in Mattsee  
 
 
Samstag, 25.03.2023 von 10-15h in der Polytechnischen 
Schule, Ramooser Straße 1, 5163 Mattsee  
  

www.repaircafeseenland.at 
 

 
 

Heimo Meiche, Mitbegründer und langjähriger Manager von Paris 
Lodron Salzburg, prägt Salzburgs Volleyball seit Jahrzehnten.

Von Vizebürgermeister Bernhard Auinger und Magistradsdirektor 
Max Tischler erhielt Heimo Meiche die Sportmedaille der Stadt 
Salzburg in Silber.

Landeshauptmann Wilfried Haslauer und Landtagspräsidentin 
 Brigitta Pallauf überreichten im Anschluss an die letzte Plenarsit-
zung im Jahr 2022 im Chiemseehof das Große Verdienstzeichen 
des Landes an Landtagsdirektor Dr. Wolfgang Kirchtag.

2014 wurde Dr. Wolfgang Kirchtag in dieser Funktion bestellt, 
nachdem er bereits seit Dezember 2012 die Landtagsdirektion in-
terimistisch geführt hatte.

GROSSE AUSZEICHNUNG FÜR MAG. HEIMO MEICHE

LANDTAGSDIREKTOR DR. WOLFGANG KIRCHTAG

GROSSES VERDIENSTZEICHEN 
DES LANDES FÜR 

DR. WOLFGANG KIRCHTAG

SPORTMEDAILLE DER STADT 
SALZBURG IN SILBER
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hospiz-sbg.at

HOSPIZ BEWEGUNG Salzburg

hospiz begleitung · beratung · entlastung

Hospiz-Bewegung Salzburg, Buchholzhofstraße 3a, 5020 Salzburg, www.hospiz-sbg.at

… in Zeiten schwerer Krankheit
… in der letzten Lebenszeit
… in Zeiten der Trauer
 für Betroffene sowie An- und Zugehörige

 Hospiz-Initiative Flachgau | Team Neumarkt
 Einsatzleitung: Elfriede Reischl

 Beratung:
 • nach individueller Vereinbarung
 • jeden ersten Montag im Monat, 8:00–11:00 Uhr
  im Ärztezentrum Neumarkt

 0676 / 837 49-301

 flachgau@hospiz-sbg.at

 c/o Ärztezentrum Neumarkt
 5202 Neumarkt, Salzburger Straße 5

    
 

Hospiz-Bewegung Salzburg 

Buchholzhofstraße 3 und 3a, 5020 Salzburg, 

Tel.: 0662/82 23 10, info@hospiz-sbg.at, www.hospiz-sbg.at 

 

     Offene Trauergruppe Neumarkt 

 

Der Verlust eines nahestehenden 

Menschen durch Tod trifft uns bis ins 

Innerste und bedeutet für nahezu alle 

Bereiche unseres Lebens Veränderung 

und die Notwendigkeit von Anpassung und 

Neuorientierung. 

Der Austausch mit anderen Betroffenen 

kann helfen, sich mit der eigenen Trauer 

wahrgenommen und verstanden zu fühlen. 

Bei unseren Gruppentreffen können Sie im Kreis von anderen Trauernden erzählen, 

wie es Ihnen geht. Dabei können alle Gedanken, Gefühle, Fragen und Sorgen 

geäußert werden. Sie sind willkommen unabhängig von Konfession, Nationalität oder 

davon, wie lange Ihr Verlust zurückliegt. 

Gemeinsam wollen wir unseren Blick darauf richten, was uns auf unserem Trauerweg 

unterstützen kann, wieder zurück ins Leben zu finden. 

 

Begleitung: Elfriede Reischl, Einsatzleiterin Hospizteam Flachgau/Neumarkt 

   Gisela Hauser, ehrenamtliche Hospiz- u. Trauerbegleiterin 

Ort:   Ärztezentrum Neumarkt  

  Salzburger Str. 5, 5202 Neumarkt 

Termine:  Jeden 3. Mittwoch im Monat: 18.01.2023, 15.02.2023, 15.03.2023, 

19.04.2023, 17.05.2023, 21.06.2023, 20.09.2023, 18.10.2023, 

22.11.2023, 20.12.2023 

Zeit:    18:00 bis 19:30 Uhr 

Dieses Angebot ist kostenlos!  

Nähere Information: Elfriede Reischl, Tel.: 0676 / 83749 - 301 

 

MOTIVIERT. GENAU. EIGENSTÄNDIG. 

Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind humorvoll, 
kommunikativ und selbständig? Dann werden Sie 
Teil unseres Teams!
Erlernen Sie Ihren neuen Beruf in unserem  
Bildungszentrum in Puch berufsbegleitend!

JETZT INFORMIEREN & BEWERBEN!
Hilfswerk Salzburg | Region Flachgau
06214 6811 | jobs@salzburger.hilfswerk.at

MOBILE HEIMHILFE (w/m/d)

Teilzeit. Bezirk Flachgau. Ab sofort. 

Gehalt nach SWÖ-Kollektivvertrag!  
Ihre Berufserfahrung erhöht Ihr Gehalt!
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MMS HENNDORF

Künstlerisch intensiv 

So wurde der Advent 2022 von der Mittelschule und Musik-Mittel-
schule Henndorf genutzt. Von der musikalischen Umrahmung der 
„Henndorfer Waldweihnacht“, über die Mitwirkung beim „Singen 
vor dem Dom“, den Hirtenspielen in der Musik-Mittelschule selbst, 
als auch beim Adventsingen des Salzburger Seniorenbundes in 
der Großen Aula der Universität Salzburg, bis hin zum Singen vor 
dem Liederbaum am Dorfplatz und der stimmungsvollen Eröffnung 
des wunderschön gestalteten Adventfensters im zweiten Stock der 
Schule im Rahmen der Henndorfer Adventfenster-Aktion spannte 
sich der Bogen der vielfältigen Aktivitäten. Dabei beteiligt waren, 
neben allen Musikklassen und ihren Musiklehrer*innen, die für 
Bildnerische Erziehung und Werken zuständigen Lehrerinnen Eva 
Greiffenhagen, Verena Seinsch und Karen Heuschneider mit ihren 
Klassen. Das Adventfenster war im Advent bis weit in die Kapel-
lenstraße sichtbar. Ein Foto davon ist auf der Website der Pfarre 
Henndorf zu finden. 

Digital durchdacht

Neben allen künstlerischen 
Aktivitäten ging der geplante 
Weg der durchdachten Digi-
talisierung weiter. So wurde 
die Schule mit neuen digitalen 
Schultafeln ausgestattet, die 
sowohl das „normale, gute alte 
Schreiben“ ermöglichen, aber 
auch den Einsatz modernster 
Apps zulassen. Zudem wurden 
die ersten Klassen mit 56 neu-
en Notebooks ausgestattet, mit 
denen die Kinder das sinnvolle 
Arbeiten mit Computern erler-
nen.
Auch die Bibliothek der Schule hat den Einstieg in die moderne Welt 
der computerunterstützten Verwaltung geschafft. Durch die äußerst 
hilfsbereite, professionelle tatkräftige Unterstützung der erfahrenen 
Henndorfer Bibliothekarin Jutta Fuchs kann die Schulbibliothek ihre 
Pforten in Richtung Zukunft öffnen. Das Team der Schulbibliothek 
ist froh und stolz darauf, diese äußerst zeitintensive Arbeit mit vielen 
Wochenendeinsätzen hinter sich gebracht zu haben.

Beruflich vorbereitet 

Eine Besonderheit unserer 
Schule stellen die „Vorstel-
lungsgespräche bei Frau Di-
rektorin“ dar. Hier bereiten sich 
die Schülerinnen und Schüler 
intensiv auf ein Vorstellungsge-
spräch vor, das dann Frau Di-
rektorin Wintersteller mit ihnen 
führt. Schön gekleidet - nicht 
selten mit Anzug und Krawat-
te - und freudiger Spannung, 
aber auch großer Ernsthaftig-
keit stellen sich die Schüler*innen dieser Herausforderung und prä-
sentieren ihre Zukunftspläne. Im Zuge dessen werden auch immer 
wieder schöne Rückmeldungen an die Schule kundgetan. Auf die 
Frage an eine Schülerin: „Was hat dir denn an unserer Schule be-
sonders gefallen?“, antwortete diese: „Der Unterricht! Ich höre den 
Lehrerinnen und Lehrern einfach so gerne zu. Sie erzählen so inte-
ressant und außerdem sind alle so bemüht um uns.“ 

Tierisch natürlich

Eine besonders schöne Aus-
stellung gestaltete die Klasse 
2b unter der Leitung ihrer Bio-
logie-Lehrerin Martina Winkler. 
Sie setzten sich mit dem Thema 
„Die Tiere vom Wallersee“ aus-
giebig auseinander, zeichneten 
Informationstafeln, bastelten 
aufwändige Anschauungsma-
terialien und verwandelten 
einen Raum der Schule in ein 
„Haus der Natur“. Unter Anlei-
tung ihrer Lehrerin, die selbst 
auch als Museumspädagogin 
im echten Haus der Natur tätig ist, bereiteten die Schülerinnen und 
Schüler zudem Führungen für andere Klassen vor, die sie sehr en-
gagiert und kompetent durchführten.

Musikalisch mutig

Wie jedes Jahr fanden auch diesen Jänner die Aufnahmetage für 
die nächsten Musikklasseschülerinnen und - schüler statt. Beim 
Kennenlernsamstag konnten die „Neuen“ schon Musikmittelschul-
luft schnuppern und die Lehrerinnen und Lehrer kennenlernen, die 
ihnen dann - nur wenige Tage später - bei den Aufnahmegesprä-
chen gegenüber saßen, Hörquizze gaben, musikalische Aufgaben 
stellten und ihnen beim Singen zuhörten. 60 Kinder stellten sich 
mutig dieser aufregenden Aufgabe. Aus dieser tollen Gruppe - un-
ter ihnen eine stattliche Anzahl von Henndorfer Kindern - werden 
nun die Schülerinnen und Schüler der nächsten Musikklasse ge-
kürt. Die Musik-Mittelschule Henndorf freut sich schon sehr auf ihre 
„Neuen“.

DIE MUSIK-MITTELSCHULE HENNDORF AUF DEM WEG DURCH 
DIE WINTERLICHE JAHRESZEIT

Die Klassen 2m und 4m bei ihrem Auftritt vor dem Salzburger Dom.

Das Bibliotheksteam: Christoph Matl, 
Christine Vogl, Verena Seinsch mit 

Jutta Fuchs (v.l.n.r)

Seriös gekleidet für das Vorstellungsge-
spräch bei Frau Direktorin Wintersteller.

Die Tiere vom Wallersee,
Valentina Thalhammer und Lena Wieder 

vor ihrem Prachtexemplar
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vorgestellt von Burgi Schobersberger

Marlene Dietrich, geboren am 27. Dezember 1901 in Schöne-
berg, heute Berlin, gestorben am 6. Mai 1992 in Paris. Sie war 
eine deutsch-amerikanische Schauspielerin und Sängerin und eine 
der wenigen deutschsprachigen Künstlerinnen des 20. Jahrhun-
derts, die auch international Ruhm erlangten. Ihre Eltern waren der 
Polizeileutnant Louis Erich Otto Dietrich (1867 - 1908) und dessen 
Ehefrau Wilhelmine Elisabeth Josephine, geborene Felsing (1876 - 
1945), die Tochter eines Berliner Juweliers. Marlene Dietrich hatte 
auch eine ältere Schwester, Elisabeth (1900 - 1973).

Durch das Buch von Carl Zuckmayer „Als wär‘s ein Stück von mir“ 
wurde die Verfasserin auf Marlene Dietrich aufmerksam, da Zuck-
mayer sie kannte und dadurch ein Bezug zu Henndorf und Salz-
burg zustande kam. Zuckmayer betont immer wieder, dass Mar-
lene Dietrich in ihrer reiferen Jugend das Kinopublikum betört und 
hingerissen hat, womit sie für sich den Welterfolg begründete.

Frühe Jahre
Marlene Dietrich erhielt schon früh Geigen- und Klavierunter-
richt. Sie lernte auch Französisch und Englisch. In ihren Memoi-
ren schrieb sie später: „Meine Eltern waren wohlhabend, ich habe 
die denkbar beste Erziehung genossen.“ Ab 1920 wohnte Marlene 
Dietrich in Weimar zunächst in einem Mädchenpensionat, wo sie 
bei Robert Reitz (mit dem sie zeitweise eine Affäre haben sollte) eine 
Ausbildung zur Konzertgeigerin begann. 1921 setzte sie ihr Studi-
um in Berlin fort, musste es aber wegen einer Krankheit abbrechen, 
deshalb beschloss sie, Schauspielerin zu werden. Zitat: „Das Thea-
ter war der einzige Ort, wo man schöne Texte und schöne Verse 
vortragen konnte wie die von Rilke, die mir das Herz brachen und 
doch zugleich auch wieder Mut machten.“

In den 20er-Jahren
1922 hatte Marlene Dietrich ihre erste Theaterrolle am Großen 
Schauspielhaus in Shakespeares Stück „Der Widerspenstigen 
Zähmung“ nach der Inszenierung von Max Reinhardt. Eine Schau-
spielausbildung bekam Marlene Dietrich bei Mitgliedern des Rein-
hardt-Ensembles. Von September 1922 bis April 1923 spielte sie in 
92 Theateraufführungen, meistens als Statistin. Bald darauf folgte 
ihr Leinwanddebut als Zofe in „So sind die Männer“. Am 17. Mai 
1923 heiratete Marlene Dietrich ihren Aufnahmeleiter Rudolf Sieber 
(1897 - 1976). Ab 1927 wurde sie mit Hauptrollen in Filmprojekten 
betraut. Im „Cafe Elektric“ spielte sie mit Willi Forst. Marlene Diet-
rich verleugnete später ihre Rollen aus früheren Jahren. „Fragen 
Sie mich nicht über die Zwanziger Jahre. Ich war in den Zwanziger 
Jahren überhaupt nichts“.

BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN

MARLENE DIETRICH

Marlene Dietrich mit ihrem Gatten beim Einkauf in der 
Geschäftszeile der Schwarzstraße in Salzburg

(Quelle: Stadtarchiv Salzburg, Fotoarchiv Franz Krieger)

Marlene Dietrich im Café Bazar in Salzburg, 1936
(Quelle: Archiv der Salzburger Festspiele, Photo Ellinger)

Mein Interesse gilt im Besonderen der Persönlichkeit von Marlene Dietrich.

Es ist nicht möglich, in dieser Publikation das so lange Zeit erfüllte Leben 
von Marlene Dietrich im vollen Umfang wiederzugeben. Daher wird es in 

verschiedene Lebensabschnitte eingeteilt.
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„Der Blaue Engel“
Zum internationalen Durchbruch verhalf Marlene Dietrich 1930 ihre 
Rolle als Lola Lola in „Der Blaue Engel“ nach dem Roman „Pro-
fessor Unrat“ von Heinrich Mann. Das Drehbuch schrieben Karl 
Gustav Vollmoeller, Robert Liebmann – und Carl Zuckmayer. Am 
9. Oktober 1929 unterzeichnete Marlene Dietrich einen Vertrag, der 
ihr 20.000 Reichsmark zusicherte, zuzüglich 5.000 Reichsmark für 
die englischsprachige Fassung. Der „Blaue Engel“ wurde am 1. Ap-
ril 1930 uraufgeführt und machte Marlene Dietrich zu einem neuen 
Weltstar. Das Lied „Ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt“ 
wurde ein Welthit.

Emigration
Nach dem großen Erfolg als Lola Lola ging Marlene Dietrich nach 
Hollywood, wo sie als erste Deutsche ein Filmstar wurde. Der Sie-
benjahresvertrag mit Paramount Pictures brachte ihr guten Ver-
dienst. Sie trug die feinste, teuerste Garderobe und inszenierte sich 
als Sexsymbol und Hollywood-Diva. Für ihre Rolle in dem Liebes-
drama „Marokko“ (1930) mit Gary Cooper erhielt sie eine Oskar-No-
minierung. 1936 lehnte Marlene Dietrich ein Angebot von Goebbels 
ab, der ihr hohe Gagen für in Deutschland gedrehte Filme anbot. 
Sie arbeitete weiterhin in den Vereinigten Staaten mit Hitchcock, 
Lubitsch, Welles und Wilder.

Marlene Dietrich und Salzburg
Bei den Dreharbeiten zu dem Stummfilmdrama „Tragödie der Lie-
be“ (1923) lernte Marlene Dietrich den damaligen Aufnahmeleiter 
Rudolf Sieber (1897 - 1976) kennen, den sie am 17. Mai 1923 in 
Berlin heiratete. Am 13. Dezember 1923 kam die Tochter Maria 
Elisabeth zur Welt.
Marlene Dietrich und Rudolf Sieber trennten sich in den 30er Jah-
ren, blieben aber bis zum Tod von Rudolf Sieber verheiratet.

Marlene Dietrich besuchte des Öfteren v. a. wegen der Festspiele 
Salzburg. Als sie am 6. August 1936 am Salzburger Westbahnhof 
ankam, wollten einige Tausend Zuschauer ihre heißgeliebte Mar-
lene mit einem Blick erhaschen. Ein Reporter ringt um die Worte: 
„Da steht sie nun wirklich auf dem Trittbrett des blauen Expreß-
zugswaggons, das weltberühmte, vieldeutige Lächeln auf grell-
roten Lippen.“ Polizisten begleiten sie durch die tobende Menge, 
wo Autogrammfanatiker auf sie warten, sie lächelt. Auch im Hotel, 
wo Marlene abgestiegen ist, geht sie wie im Trance an den ausge-
streckten Händen der Autogrammwünschenden vorbei. Vor ihrer 
Zimmertüre sagt ein Herr: „Frau Dietrich empfängt nicht“.

Mit ihrem Gatten Rudolf Sieber stieg sie am 9. August 1936 im 
Salzburger „Hotel de l`Europe“ ab.
Im August 1937 besuchte Marlene Dietrich die letzten Salzburger 
Vorkriegsfestspiele mit ihrem Gatten. Sie hatte für zwei Monate die 
„Pension Schweizerhaus“ in St. Gilgen gepachtet, wo sie nach ihrer 
Ankunft am 27. Juli 1937 mit Gatten, Tochter Maria und dem Film-
star Douglas Fairbanks jun. wohnte.

Truppenbetreuung
Im Zweiten Weltkrieg trat Marlene Dietrich als Sängerin für die GIs 
und die französischen Befreiungsstreitkräfte nahe der Front auf. Ihr 
neuer europäischer Wohnsitz wurde Paris. 1945 kehrte sie nach 
New York zurück. International fand ihre Abneigung gegen das 
NSDAP-Regime früher eine Würdigung als in ihrem Heimatland 
Deutschland. 1947 erhielt Marlene Dietrich die „Medal of Freedom“, 
den höchsten Orden der USA für Zivilisten.

Nachkriegszeit
Nach dem Krieg wurde Marlene Dietrich mit Filmen wie Billy Wilders 
Dreieckskomödie „Eine auswärtige Affäre“ (1948), Alfred Hitchocks 
„Die rote Lola“ (1950) und „Die Reise ins Ungewisse“ (1951) so-
wie an der Seite von James Stewart im Western „Engel der Ge-
jagten“ (1952) immer berühmter. Ab 1953 feierte sie als Sängerin 
auf der Bühne weltweit mit Liedern wie „Lili Marleen“ große Erfol-
ge. 1953/54 erfolgten Bühnenshows in Las Vegas und London. Ihr 
musikalischer Begleiter wurde ab 1955 für zehn Jahre Burt Bacha-
rach, der ihr half, das Image von der Nachtklubsängerin in eine aus-
drucksstarke Künstlerin zu wandeln. 1960 kehrte Marlene Dietrich 
nach West-Berlin zurück.

Rückzug und Tod
Ihre Bühnenkarriere beendete Marlene Dietrich nach einem Ober-
schenkelhalsbruch, den sie sich 1975 in Sydney zugezogen hatte. 
Ihr letzter Film war 1979 „Schöner Gigolo, armer Gigolo“ neben 
David Bowie.
Danach zog sie sich bis zu ihrem Tod vollkommen in ihr Pariser 
Appartement zurück. 1992 starb Marlene Dietrich in Paris offiziell 
an Herz- und Nierenversagen.

Marlene Dietrich mit ihrem Gatten am Salzburger Residenzplatz 
beim Besuch der letzten Vorkriegsfestspiele, August 1937
(Quelle: Stadtarchiv Salzburg, Fotoarchiv Franz Krieger)
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Termin:

Freitag, 3. März – Samstag, 4. März 2023 

Donnerstag, den 2. März Vorannahme nach Terminvereinbarung!

Ort: Wallerseehalle Henndorf

Wir verkaufen: Frühlings- & Sommerbekleidung, Umstandsbeklei-
dung, Babybekleidung, Badebekleidung, Erstkommunionskleider, 
Sportartikel, Fahrräder und Scooter, Helme, Spielwaren, Bücher, 
Schuhe, Kinderwägen, Autositze, u.v.m.

Verkauf:
Freitag 19:00 – 20:00 Uhr an Schwangere und Mütter von 
 Babys bis zum 1. Lebensjahr. 
Bitte den Mutter-Kind-Pass mitbringen. Jeweils eine beliebige Be-
gleitperson erlaubt! Durch die beengte Halle sind leider keine weite-
ren Begleitpersonen zugelassen. 

NEU! Freitag schon ab 20:00 – 22:00 Uhr Moonlightshopping 
für die Allgemeinheit.

Samstag 9:30 – 11:30 Uhr Für die Allgemeinheit
Beim Verkauf sind aus Platzgründen leider KEINE Kinderwägen er-
laubt. Bitte auch keine großen Handtaschen in die Halle mitneh-
men.
Wir bitten euch selber eine große Tragetasche mitzunehmen.
Zur Stärkung haben wir auch dieses Mal wieder unser reichhaltiges 
Getränke- und Kuchenbuffet!

NEU! Vorannahme: Donnerstag, den 2. März 15:00 – 19:00 Uhr
• Achtung: die Vorannahme am Donnerstag gibt es nur mit
 Terminvereinbarung und einer Spende für unser Buffett.
• Bitte telefonisch oder per Mail bei uns melden unter:
 Tel.: 0664 45 03 927 oder 0664 31 50 317,
 E-Mail: Henndorf-KKM@gmx.at

Annahme: Freitag, den 3. März 13:00 – 16:00 Uhr
• Ohne Terminvereinbarung möglich!
 Pro Person max. 30 Etiketten
 Etikettenanteil pro Stück 30 Cent und 10% vom Verkaufserlös 
 werden für einen karikativen Zweck einbehalten und ge-
 spendet.

Wir nehmen keine verschmutzten oder beschädigte Artikel!

Wir möchten uns im Vorfeld bei all unseren Kunden, Verkäufern 
und Sponsoren für ihr Engagement bedanken. Der Reinerlös wird 
zur Gänze zur Unterstützung bedürftiger Kinder und Familien in der 
Region verwendet. 
Ohne ein tolles Team und viele freiwillige Helfer ist es nicht möglich 
weitere erfolgreiche Kinderkleidermärkte durchzuführen. Daher sind 
wir stätig auf der Suche nach aktiver Unterstützung! Neue Gesich-
ter und helfende Hände sind jederzeit willkommen. Natürlich freuen 
wir uns auch auf männliche Unterstützung! 
Meldet euch einfach unter den schon angeführten Kontaktdaten 
oben, oder besucht uns doch auf unserer Facebookseite unter 
www.facebook.com/kinderkleidermarkt

Wir freuen uns schon auf zahlreiche Besucher!

45. KINDERKLEIDERMARKT

KINDERKLEIDERMARKT HENNDORF

NOCH FRAGEN?
akzente Jugendinfo

 ferialjob@akzente.net 
 0662/84 92 91-71

Ihr Unternehmen hat

Praktika oder Ferialjobs  
  zu vergeben?
Inserieren Sie kostenlos auf
 ferialjob.akzente.net
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AKTION SAUBERES HENNDORF

Flurreinigungsaktion 
Auch heuer gibt es in unserer Gemeinde wieder eine Flurreini-
gungsaktion, die im Rahmen der Landesaktion „Sauberes Salzburg 
– gemeinsam für eine saubere Umwelt“ durchgeführt wird.

Wir laden zur Teilnahme ein am:

Samstag, 15. April 2023

09:00 bis 12:00 Uhr

Treffpunkt: Bauhof Henndorf

Säcke und Handschuhe werden wie gewohnt kostenlos zur Ver-
fügung gestellt.

Sinn der Flurreinigungsaktion
Unser Bauhofteam ist das ganze Jahr über mit dem Einsammeln 
von achtlos weggeworfenem Abfall beschäftigt. Bei dieser Aktion 
geht es neben dem Säubern vor allem darum, Erfahrungen zu sam-
meln. Wer mitmacht der sieht, wie viel Müll achtlos weggeworfen 
wird und eingesammelt werden muss. Eine Erfahrung, die prägt. 
Abfälle sind wichtige Sekundärrohstoffe, die für die Produktion von 
neuen Produkten und Konsumgütern verwendet werden können. 
Leisten Sie einen Beitrag zur Ressourcenschonung und entsorgen 
Sie Ihre Abfälle in die dafür vorgesehenen Behältnisse und nicht 
achtlos am Wegrand oder auf die Wiese!

Der Umweltausschuss der Gemeinde Henndorf

SAUBERES HENNDORF –
GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE UMWELT 

JEDER TEILNEHMER/TEILNEHMERIN ERHÄLT EIN KLEINES DANKESCHÖN!

…nach einer Gruppenleiterin oder einem Gruppenleiter für unsere

• Wald-Wasser-Wiesen-Gruppe
 Wenn du gerne draußen bist und Lust darauf hast, mit einer 
 Gruppe von Eltern und Kindern regelmäßig etwas zu unterneh-
 men (den Wald erkunden, Matschgesichter malen, im Bach 
 forschen, Blumenbilder gestalten,…), dann melde dich gerne 
 bei uns.

• Eltern-Kind-Spielegruppe am Freitagvormittag
 Voraussetzungen gibt es keine. Wenn du gerne mit Eltern und 
 Kleinkindern bastelst, musizierst und/oder turnst und am Frei-
 tagvormittag für 2 Stunden Zeit hast, dann melde dich gerne 
 bei uns. 

Das Team des EKIZ-Henndorf ist in regelmäßigem Austausch und 
unterstützt dich gerne bei deinen ersten Terminen und auch darü-
ber hinaus mit Ideen und Struktur, wenn du das möchtest. Wenn 
du dir unsicher bist, ob das etwas für dich ist, lass uns gerne tele-
fonieren.

Wir freuen uns auf dich!

Kontakt:
Barbara Zanner
0677 62 14 25 05 
ekiz-henndorf@gmx.at

EKIZ

WIR VERGRÖSSERN UNSER TEAM UND SUCHEN…

„Frischer Wind“
wir suchen dich

GruppenleiterIn Wald-Wasser-Wiesen-Gruppe
GruppenleiterIn Eltern-Kind-Spiele-Gruppe
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GEWALTSCHUTZZENTRUM

SIR

Gewalt in (Ex-)Intimbeziehungen, im familiären Nahraum, durch das 
soziale Umfeld aber auch Stalking dürfen nicht tabuisiert werden. 
Das Gewaltschutzzentrum ist eine gesetzlich anerkannte Opfer-
schutzeinrichtung und bietet im Auftrag des Bundes kostenfreie 
Beratung und Unterstützung für Betroffene. 

Die Regionalstelle Flachgau befindet sich in der Kirchenstraße 6, 
5202 Neumarkt und ist jeden Dienstag zwischen 08:30 - 15:30 Uhr 
geöffnet. Telefonisch ist die Einrichtung unter 0662 87 01 00 oder 
0664 10 72 142 erreichbar.

Gerade im heurigen Winter macht sich die Einsparung von Ener-
gie für die Wärmeerzeugung mehrfach bezahlt. Erst recht, wenn 
sie ohne großen Aufwand und ohne Komfortverlust durchführbar 
ist. Die Energieberatung NÖ hat sehr brauchbare Hinweise zusam-
mengestellt.

Richtiges Verhalten und kleinere Anpassungen können schon viel 
bewirken. Heizkörper freistellen und entlüften bringt bessere Wär-
meverteilung. Beim Fensterlüften können hohe Energieverluste ent-
stehen, wenn auch regelmäßige Frischluft für die Wohnqualität sehr 
wichtig ist. Stoßlüften für wenige Minuten anstatt Kipplüftung ist 
jedenfalls anzuraten. Steuert die Heizung nach Außentemperatur, 
soll die Temperatur in den Nachtstunden deutlich abgesenkt wer-

den. Sehr gut gedämmte Gebäude speichern die Wärme, hier kann 
auch zeitweise ein komplettes Abschalten der Heizung über Nacht 
sinnvoll sein. Der Wohnkomfort hängt vom persönlichen Wärme-
empfinden ab. Grundsätzlich werden untertags etwa 21 Grad 
Raumtemperatur in Wohnräumen empfohlen, etwas niedrigere 
Temperaturen in Küchen, Schlafzimmern oder Vorräumen.

Zusätzlich zur optimalen Einstellung des Heizsystems sind kleine-
re Investitionen anzuraten. Dazu zählen Thermostatventile auf al-
len Radiatoren: Sie werden einmal auf die gewünschte Temperatur 
eingestellt. Wird diese im Raum erreicht, schließt das Ventil auto-
matisch. Eine sorgfältige Dämmung der Heizungsrohre und Steue-
rungsventile verhindert Wärmeverluste in unbeheizten Räumen. 
Moderne Heizungspumpen arbeiten deutlich effizienter. Die vorein-
gestellte Regelung der Heizung soll durch Fachpersonal im Detail 
optimiert werden, verbunden mit einem hydraulischen Abgleich der 
Wärmeverteilsysteme. Bei älteren Gebäuden erreicht man große 
Einsparungen nur mit einer umfassenden thermischen Sanierung. 
Ein erster Schritt dazu kann bereits die Dämmung der oberen Ge-
schoßdecke sein - ist sofort umsetzbar und hat große Wirkung.

www.energie-noe.at/tipps-fuer-effizientes-heizen

TIPPS FÜR EFFIZIENTES HEIZEN

GEWALTSCHUTZPRÄVENTION FLACHGAU

Ob Betroffene:r, Angehörige:r oder Beobachter:in: Zögern Sie nicht, 
sich zu melden. Hilfe zu suchen ist keine Schwäche!
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WIRTSCHAFTS- UND WERBEGEMEINSCHAFT HENNDORF

Betriebliche Ersthelfer:innen müs -
sen einen 16-stündigen Erste- 
Hilfe Grundkurs absolvieren.
Der bietet die Grundlage für das 
richtige Handeln in allen Situatio-
nen, in denen erkrankte oder ver-
letzte Mitarbeiter:innen  Hilfe be-
nötigen.

Termin: April 2023 (2 Tage)
Ort:  Gemeindeamt Henndorf
Kosten: EUR 79,00 pro Person

für Mitglieder der Wirtschafts- u. Werbegemeinschaft Henndorf ist 
1 Person des Unternehmens gratis

Anmeldung:
Eva Holzleitner
Obfrau Wirtschafts- u. Werbegemeinschaft Henndorf
holzleitner.eva@gmx.at oder 0664 40 25 990

ERSTE-HILFE-KURS FÜR UNTERNEHMEN
WIRTSCHAFT
HENNDORF
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Am Aschermittwoch beginnt die 40-tägige Fastenzeit, die Zeit der 
Vorbereitung auf Ostern. 
Für uns Christen sind diese Wochen auch geprägt vom Nachden-
ken über den Leidensweg Jesu, der uns wohl mit den aktuellen 
Leidenswegen vieler Menschen auf der Welt verbinden kann. Dafür 
nehmen wir uns in der Pfarre bewusst Zeit in den Kreuzwegan-
dachten an den Sonntagabenden um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche.
Gemeinschaftlich feierliche Höhepunkte sind die Gottesdienste 
am Gründonnerstag (19:00 Uhr), Karfreitag (19:00 Uhr), Karsams-
tag-Feier der Osternacht (20:30 Uhr), sowie der Ostersonntag-Fest 
der Auferstehung Jesu (08:30 Uhr und 10:00 Uhr).

Wir laden alle herzlich zum Mitfeiern ein.

Seinen Abschluss findet der Osterfestkreis mit den Festen Christi 
Himmelfahrt 40 Tage und Pfingsten 50 Tage nach Ostern.

VISITATION durch ERZBISCHOF Dr. Franz 

Lackner am 14. und 15. Jänner 2023

Weitere Informationen finden Sie im Pfarrbrief, sowie auf unserer 
Homepage www.pfarre-henndorf.at

DANK: Adventfensteraktion 

Obwohl bei der vergangenen 
Adventfensteraktion ein paar 
Tage frei geblieben sind, durf-
te sich der Verein Exit 7- Not-
schlafstelle für Jugendliche in 
Salzburg über eine Spende in 
Höhe von EUR 3.368,60 freu-
en. Ein herzliches Vergelt’s Gott 
allen, die diese Aktion ermög-
licht haben, allen voran Vroni 
Farthofer für die Organisation 
sowie den Paten und Besu-
chern.

INFORMATION: Markusbittgang

Samstag, 22. April 2023 um 04:45 Uhr Abgang von der Pfarrkir-
che. ACHTUNG: Da eine Einkehr beim Gasthaus Kirchbichl nicht 
mehr möglich ist, muss sich bitte jeder selbst seine Verpflegung 
mitnehmen. Es ist aber eine gemeinsame Jausenpause in Hallwang 
(Pfarrsaal) vorgesehen.

ANKÜNDIGUNG: Pilger- u. Studienreise 

nach SIZILIEN

Im Zeitraum vom 22. bis 29. September 2023 ist eine Pfarrreise 
nach Sizilien unter anderem an den Geburtsort unseres Pfarrpat-
rons des Hl. Vitus Mazara del Vallo geplant. Durchgeführt wird die 
Reise von der Firma „Moser Reisen GesmbH“ in Linz.
Pauschalpreis: EUR 1.450,00
Informationen zu Organisation/Reiseroute/Leistungen gibt es auf 
der Homepage und liegen beim Schriftenstand in der Kirche und 
im Pfarrbüro auf.

Informationen und Buchungsmöglichkeit direkt bei Moser-Reisen 
www.moser.at bzw. Pfarramt Henndorf a. W.

OSTERFESTKREIS VON ASCHERMITTWOCH BIS PFINGSTEN

PFARRE HENNDORF

Kindersegnung

Offizieller Empfang

Feierlicher Gottesdienst
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„So will ich wohnen.“

Im Mittelpunkt. von Henndorf,  

in der Kapellenstraße, entsteht ein 

neues Wohnprojekt mit 7 einzig-

artigen Wohneinheiten. Aufgrund 

der sehr attraktiven Hanglage  

sowie der stufenförmigen Bau-

weise, befindet sich bis auf 

ein Geschoss maximal eine 

Wohneinheit pro Etage. Das 

wiederum ermöglicht eine private 

und familiäre Atmosphäre. 

• 2-4 Zimmer-Wohnungen ab 52m²

• jede Etage verfügt über große Terrassen/Balkone

• Lift und Photovoltaikanlage

• Hochwertige Bad- und Sanitärausstattung

• PROVISIONSFREI - direkt vom Bauträger

Nähere Infos unter
+43 6214 202 20 30 
www.raum-projekt.com

(WOHN)RAUM
Mittelpunkt. Henndorf
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Ich lade euch herzlich 
ein, am 04.03.23. zu meiner    

Eröffnung von 10-16 Uhr. 
Ich freue mich, auf euer kommen! 

Euer „Nählein“ 
 

 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehestmöglichen Eintritt 

Bilanzbuchhalter(in) 
Berufsanwärter(in) 
(Voll- bzw. Teilzeit möglich) 

 
Ihr Profil: 
 

 Absolventen der Handelsakademie bzw. einer berufsbildenden höheren Schule 
 Einschlägige Universitätsabgänger 
 Bilanzbuchhalter 
 Steuerberater-Berufsanwärter 
 Teamfähigkeit 

 
Ihre Aufgabengebiet: 
 

 Erstellen von Jahresabschlüssen und Steuererklärungen 
 Unterstützung unserer Klienten in steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Fragen 

 
Unser Angebot: 
 

 flexible Arbeitszeiten, Gleitzeit und Möglichkeit von einem Homeoffice-Tag pro Woche 
 umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten auf fachlicher und persönlicher Ebene 
 kostenlose Parkplätze direkt beim Unternehmen mit E-Ladestation bzw. ÖBB Bushaltestelle in 2 Minuten Fußweg erreichbar 
 spannendes Aufgabengebiet mit netten Kollegen/innen und Klienten 
 werde Teil eines Teams mit  

 
 
Eine leistungsgerechte Entlohnung gemäß dem Kollektivvertrag für Angestellte bei Steuerberatern mit der Bereitschaft zu einer angemessenen Überzahlung ist 
für uns selbstverständlich. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, diese richten Sie bitte an  
rita.dengg@wt-schwaighofer.at oder Sie vereinbaren direkt unter 0676/4441584 einen Termin für ein persönliches Gespräch. 



33

V E R E I N ENr. 01/2023

Am 24. Dezember 2022 verteilten die Mitglieder der Feuerwehr-
jugend der Freiwilligen Feuerwehr Henndorf a. W. wieder das Frie-
denslicht aus Bethlehem in den Außenbezirken der Gemeinde. 
Nochmals vielen herzlichen Dank an alle Mitbürger, die die Feuer-
wehrjugend so freundlich aufgenommen haben und so großzügige 
Spenden in die Feuerwehrkassa gegeben haben. Die Einnahmen 
kommen wieder einem karitativen oder gemeinnützigen Zweck in 
der Gemeinde Henndorf a. W. zugute.

Am 7. Jänner 2023 fand nach zweijähriger pandemiebedingter 
Pause wieder der Feuerwehrball der Freiwilligen Feuerwehr Henn-
dorf a. W. in der Wallerseehalle statt. Neben zahlreichen Ehrengäs-
ten konnte Ortsfeuerwehrkommandant Martin Köllersberger auch 
sehr viele Henndorfer:innen zur Abendveranstaltung begrüßen. Für 
musikalischen Hochgenuss sorgte die Stimmungsband „Die Lau-
ser“ aus der Steiermark. Die Chartstürmer heizten den Gästen or-
dentlich ein und sorgten für eine volle Tanzfläche. Um Mitternacht 
wurde das traditionelle Schätzspiel aufgelöst und die hochwertigen 
Sachpreise aus der Region an die glücklichen Gewinner überge-

ben. Vielen Dank an die Betriebe in und um Henndorf a. W. für 
die Unterstützung! Die Feuerwehrmitglieder bedanken sich sehr 
herzlich bei den Gemeindebürgern, die durch den ausgezeichne-
ten Kartenvorverkauf und den Ballbesuch die ehrenamtliche Feuer-
wehrarbeit unterstützen.

Im Zuge der Visitation von Erz-
bischof Dr. Franz Lackner am 
Wochenende zum 14. und 15. 
Jänner 2023 in der Pfarrge-
meinde Henndorf a. W. rück-
ten selbstverständlich auch 
die Mitglieder der Freiwilligen 
Ortsfeuerwehr in Ausgangsuni-
form und mit Feuerwehrfahne 
zur Repräsentation aus. Nach 
dem Gottesdienst in der Orts-
kirche zelebriert von Erzbischof 
Dr. Franz Lackner und unserem 
Ortspfarrer und Feuerwehrkurat 
Mag. Helmut Friembichler fan-
den vertiefende Gespräche der Vereinsobleute im Pfarrheim statt, 
bei denen die ausgezeichnete Zusammenarbeit aller Vereine und 
Organisationen in der Gemeinde Henndorf a. W. im Vordergrund 
standen. Die zuständigen Vorsteher der Traditionsvereine schilder-
ten dem Herrn Erzbischof in Umrissen ihre Tätigkeit im Gemeinde-
alltag. Hochwürden, Erzbischof Dr. Franz Lackner, verließ Henndorf 
a. W. mit andauernden, sehr positiven Eindrücken.

Christian Schwab
Öffentlichkeitsarbeit Freiwillige Feuerwehr Henndorf a. W.

V E R E I N ENr. 01/2023
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Danke I Perchtenlauf

Ein großer Dank gilt Helmut Gastager, der unzählige Stunden mit 
seinen Mitarbeitern der „Wallersee Bedachung“ aufgewendet hat, 
um eine Hütte für unsere Veranstaltungen zu zaubern.
Nach vielen Jahren waren auch wir wieder einmal beim Perchten-
lauf dabei und konnten in diesem Zuge die neue Hütte „einweihen“. 
Viele helfende Hände sorgten dafür, dass all unsere Vorräte verkauft 
werden konnten und die Veranstaltung ein voller Erfolg für uns war.

Musikeramt 
Mit dem traditionellen Musiker-
amt ließen wir unser Musiker-
jahr ausklingen. Wie immer 
umrahmten wir die Messe und 
verbrachten dann gemeinsam 
gemütliche Stunden mit dem 
alljährlichen Jahresrückblick 
und Musik. Besondere Aus-
zeichnungen erhielten unse-
re Vorstandsmitglieder Elisa 
Gstöttner, Andreas Thalhamer und Markus Fischwenger. Florian 
Mauschitz durften wir das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bron-
ze überreichen. Wie sein Vater Roman Gastager spielt er schon 
jetzt wunderschöne Melodien auf seinem Flügelhorn. Ein Musikus 
durch und durch – auch am Tenorhorn absolvierte er im vergange-
nen Jahr die Prüfung mit großem Erfolg.

MusikAdvent
Um auch in der Adventzeit aktiv zu sein, organisierten wir zum ers-
ten Mal den MusikAdvent am Dorfplatz. Viele Gäste lauschten bei 
Punsch und Würstchen den Weihnachtsweisen unserer Ensemb-
les, wo auch junge Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit hat-
ten, ihr Können zu zeigen.

Adventkonzert
Zum ersten Adventkonzert lud das „Jugendorchester Wallersee“ 
am Sonntag, 11. Dezember 2022 in die Aula der Musikmittelschule 
in Henndorf. Unter der Leitung von Daniel Baumgartner erklangen 
tolle Weihnachtsmelodien, die das Publikum begeisterten. Familien, 
Freunde, Verwandte und Bekannte der jungen Musikerinnen und 
Musiker folgten der Einladung und sorgten für einen bis zum letzten 
Platz gefüllten Saal.

Im Jugendorchester Wallersee 
spielen aktuell 30 Nachwuchs-
musikerinnen und Musiker. 20 
kommen aus Neumarkt und 10 
aus Henndorf am Wallersee.
Das Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Bronze überreichten 
wir Theresa Sammer. Mit nur 10 
Jahren spielt sie mit Begeiste-
rung auf ihrem Tenorhorn.
Bei den Frühlingskonzerten beider Kapellen sind die nächsten Auf-
tritte geplant – seid gespannt!

Turmblasen I Silvester am 

 Heimkehrerkreuz
Wie jedes Jahr lauschten viele Besucher den schönen Melodien 
unserer Turmbläser nach der Kindermette an Heiligabend. Zu Sil-
vester marschierten wir aufs Heimkehrerkreuz, um das alte Jahr 
gemeinsam ausklingen zu lassen und die Andacht zu umrahmen.

Neujahrsanblasen
Wie jedes Jahr überbrachten wir in kleinen Gruppen die Neujahrs-
wünsche in den Außenbezirken. Mit Freude begrüßten uns die Ein-
heimischen & Gäste – wir danken herzlich für die nette Aufnahme 
und Verpflegung.

Frühlingskonzert 15.04.2023
Mit einem flotten und unterhaltsamen Programm möchten wir Euch 
schon jetzt zu unserem Frühlingskonzert am 15.04.2023 einladen!
Wir haben bereits zu proben begonnen und freuen uns schon jetzt 
auf einen schönen Konzertabend.

Save the Date – MusiSommer 2023

TRACHTENMUSIKKAPELLE
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LANDJUGEND HENNDORF
henndorf

Am 13. November 2022 wurde 
die Landjugend Henndorf erst-
malig zum Bezirksmeister ge-
kürt. 
Um diesen Preis zu erlangen, 
wurden viele Veranstaltungen 
anderer Landjugendgruppen 
besucht, wie zum Beispiel das 
Palmbuschen binden, das Be-
zirks Volleyball-, oder Fußball-
turnier, sowie ortsinterne Kurse 
organisiert, wie unser jährlicher 
Tanzkurs. Für jede Teilnah-
me an diesen Veranstaltun-
gen bekamen wir sogenann-
te „LAZ-Punkte“, wovon die 
Landjugend Henndorf dieses 
Jahr im Vergleich zu den ande-
ren Landjugenden am meisten 
sammeln konnte. 

Besonders viele Punkte hat uns dieses Jahr unser Tanzkurs einge-
bracht, welcher zwei Monate vor unserem Landjugendball begann, 
um einen Auftanz einzustudieren. 24 Punkte haben wir pro Teilneh-
mer bekommen, das hat uns zum Sieg verholfen.
Ohne unsere aktiven Mitglieder wäre dieser erste Platz nicht mög-
lich gewesen.

Miriam Pfeifenberger

Krampuslauf

Am 20. November 2022 fand in 
Henndorf der alljährliche Kram-
puslauf statt. Beim Stand der 
Landjugend Henndorf konnten 
sich die zahlreichen Besucher, 
mit Schweinsbratensemmeln 
und verschiedenen Heißgeträn-
ken stärken. Wir freuen uns, 
dass wir dabei sein durften und 
gratulieren zu der gelungenen 
Veranstaltung.

Selina Wallmannsberger

HENNDORF IST BEZIRKSMEISTER!

1. Platz bei der Bezirkscup-Wertung 
für die Landjugend Henndorf

Auch außerhalb des Verkaufsstandes 
gab es einiges zu tun!

Gruppenleiter Jasmin Rieser und Tobias Pongruber mit Fähnrich Lukas Rittsteiger

Der Kathreintanz bildet am 
letzten Samstag vor dem 25. 
November den Abschluss 
der im Volkstum traditionellen 
Tanzsaison. Häufig bekannt ist 
auch „Kathrein stellt den Tanz 
ein“. So luden auch wir am 4. 
November 2022 zum Heimat-
abend im Troadkasten in Ober-
hofen ein. 
Ganz viele Besucher kamen zu unserer Veranstaltung, bei der wir 
viele neue Tänze aufführen konnten. Musikalisch unterhielten die 
„Wallerseer Klarinettenmusi“, sowie die „Familienmusik Gastager in 
nächster Generation“. Nach dem offiziellen Teil wurde noch zum 
Tanz für alle aufgespielt. 

Im Dezember besuchte uns die 
„Stoawandl Pass“. Im Gepäck 
hatten sie Felle, Masken und 
weiteres Zubehör. Sehr inter-
essant und verständlich wur-
den die Unterschiede zwischen 
Krampus und Percht erklärt. 
Die Kinder hatten sehr viel Spaß 
beim aus- und anprobieren der 
mitgebrachten Utensilien.
Am 24. Februar 2023 findet unsere Jahreshauptversammlung beim 
Greischbergerhof statt, zu der jeder herzlich willkommen ist.

BRAUCHTUMSGRUPPE
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KAMMERCHOR ST. VITUS

Nach der Messe zu Allerheiligen und der Messgestaltung bei 
den Ehejubiläen konzentrierten wir unsere Probenarbeit auf den 
Advent und Weihnachten. Wir durften am 26.11.22 bei der Wald-
weihnacht mitwirken und am 04.12.2022 veranstalteten wir unser 
Adventsingen in der Pfarrkirche. Obwohl zu diesem Zeitpunkt 
der halbe Chor krankheitsbedingt ausgefallen war, konnten wir in 
kleiner Besetzung, gemeinsam mit dem Bläserquartett der TMK 
Henndorf und der Mühlreit Saitnmusi, ein schönes Konzert gestal-
ten und adventliche Stimmung in die Hektik der Vorweihnachtszeit 
bringen. Im Anschluss konnten wir beim Glühweinstand den Abend 
ausklingen lassen. 

Wir bedanken uns bei unseren Konzertbesuchern, die es uns 
ermöglicht haben, den Betrag von EUR 1.000,- an Exit 7, die 
Jugendnotschlafstelle der Caritas Salzburg zu spenden. 

Die Christmette wurde mit Weihnachtsliedern und Teilen aus der 
Bauernmesse von Anette Thoma umrahmt.
Ab dem neuen Jahr konzentrieren wir uns auf unser Jubiläumskon-
zert, welches am  Freitag, den 26.05.2023 in der  Wallerseehalle 
stattfindet. Wir konnten als Mitwirkende die Voices unlimeted, 
die Waldhanseln und eine Klarinettengruppe der TMK gewinnen, 
freuen uns sehr auf Ihren Besuch und darauf, dass Sie mit uns  
30 Jahre Kammerchor St. Vitus feiern. 

HENNDORFER KULTURKREIS

NACHSCHAU

Die Hobbykünstler vom Henn-
dorfer Kulturkreis haben in 
letzter Zeit viele tolle Aktionen 
und Ausstellungen gemacht. 
Die größte Herausforderung 
war die Gestaltung des Ad-
ventkalenders am Salzburger 
Residenzplatz. Der Lions Club 
Salzburg ist an die Henndorfer 
Künstler herangetreten, ob sie nicht für einen guten Zweck und 
behinderte Kinder 30 Gemälde malen könnten. Das Ergebnis war 
einfach sehenswert und die Arbeiten wären auch in jedem Museum 
mit Begeisterung beachtet worden. Eröffnet wurde die Ausstellung 
am Christkindlmarkt vom Salzburger Bürgermeister Harald Preu-
ner. Rund € 30.000.- brachte der Verkauf der Bilder.

Auch auf der Henndorfer Wald-
weihnacht wurden tolle Arbei-
ten des Vereins gezeigt.

Das Adventfenster des Kultur-
kreises im Dorf-Atelier wurde 
von Paul Maier gestaltet und 
war ebenso eine stimmungs-
volle Veranstaltung.

Nach der Renovierung des neuen Dorf-Ateliers am Dorfplatz kam 
neuer Schwung in den Henndorfer Kulturkreis. Im Sommer fand 
am Dorfplatz eine Ausstellung „Bienentraum-Naturfreiraum“ statt. 
Es wurden auch im Atelier jeden Monat neue Ausstellungen or-

ganisiert, die auch weiterhin regelmäßig stattfinden. Einige unse-
rer Künstler beteiligten sich an Ausstellungen in Österreich und 
Deutschland. Eine lustige Bootsfahrt am Wallersee, ein Kunstfrüh-
stück und ein Dämmerschoppen machten den Henndorfer Kultur-
kreis zu einer fröhlichen offenen Runde.
Im neuen Jahr 2023 werden wieder Ausstellungen und Kurse im 
Vereinslokal organisiert.
Am Freitag, den 17. Februar um 19:00 Uhr fand die Eröffnung der 
Ausstellung „Bunt“ im Dorfatelier statt. Die Ausstellung ist jeweils 
an den Donnerstagen von 16:00 bis 20:00 Uhr zu besichtigen, 
noch bis Ende März.

VORSCHAU

Die Künstler Paul Maier und Franz Stütz laden am 31. März um 
18:00 Uhr zu ihrer Vernissage ins Dorfatelier ein. Die Ausstellung 
läuft bis Ende April.

Ein toller Kunst-Markt findet im Mai beim Dorfatelier statt. Da wird 
ein richtiger Kunstschatz der Künstler des Henndorfer Kulturkreises 
am Dorfplatz und im Atelier angeboten.

Ende Juni machen Künstler und Kreative des Kulturkreises ihre 
große Sommerausstellung mit dem Thema „MOORGEISTER“ in 
Henndorf.
Wer mit Freude malt, gestaltet, fotografiert oder sonst verrückte 
Ideen hat, ist beim Henndorfer Kulturkreis herzlich willkommen. 
Das Dorfatelier, Hauptstraße 36, ist jeden Donnerstag von 16:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. Unsere Künstler machen die Welt viel bun-
ter! Mach einfach mit!

DER HENNDORFER KULTURKREIS SENSATIONELL!
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Das Herbstprogramm des Literaturhauses Henndorf nahm Anfang 
November noch einmal Bezug auf einen Schriftsteller, dem im Jahr 
2021 anlässlich seines 125. Geburtstages eine ganze Ausstellung 
gewidmet war: Carl Zuckmayer. Die erfolgreiche Schriftstellerin und 
Regisseurin Brita Steinwendtner begeisterte und berührte das Pu-
blikum an diesem Abend mit einer Passage über Carl Zuckmayers 
letzte Wahlheimat in Saas-Fee aus ihrem jüngst erschienenen Buch 
„An den Gestaden des Wortes“, in dem sie die Zuhörerinnen und 
Zuhörer auf ihre Dichterreise mitnahm.

Am 25. November lud das Literaturhaus Henndorf zu einem lite-
rarischen Abend mit Musik im Dorfcafe ein. Der im Frühjahr nach 

Henndorf übersiedelte Autor 
Peter Reutterer gab neben sei-
nen Lebenserinn erungen aus 
„Bei mir Kind“ und „Forsthaus“ 
auch einen Überblick über sei-
ne bisher erschienenen Publi-
kationen. Musikalisch umrahmt 
wurde der gut besuchte Abend 
von dem Keyboarder Thomas 
Müller und Peter Reutterer an 
der Gitarre.

Am zweiten Adventsonntag 
fand die alljährliche Adventle-
sung mit Walter Müller statt. Vor 
vollem Haus las der Autor Tex-
te, Geschichten und Gedichte 
zur Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest. Begleitet wurde er 
mit besinnlichen Klängen von 
der „Henndorfer Gitarrenmu-
sik“.

Nina Fuchs

Das Literatur.Frühstück im 

Rückblick auf Dezember:

Liselotte Douschan versteht es, mit ihren Texten die Zuhörer zu 
unterhalten. Begleitet wurde sie auf der Gitarre von Isabella Eisl. Ein 
Literatur.Frühstück als wunderbare Einstimmung auf Weihnachten. 
Allen Besuchern des voll besetzten Hauses herzlichen Dank fürs 
Dabeisein.

Elke Heselschwerdt

AUS DEM LITERATURHAUS
Von A wie „Adventlesung“ bis Z wie „Zuckmayer“:

Das Literaturhaus Henndorf präsentierte sich bunt.

LITERATURHAUS HENNDORF
LITERATURHAUS

HENNDORF

Brita Steinwendtner 

Peter Reutterer

Die Henndorfer Gitarrenmusik
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Wir feiern 5 Jahre Literatur.Frühstück!
Immer noch dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr.

7. März „Grüß Gustav“ mit Erich Weidinger vom Attersee über
  Klimt
4. April Christoph Mayer unterhält
2. Mai Mareike Fallwickl liest
6. Juni Weyringers Kochbuch von Emanuel Weyringer selbst  
  vorgestellt

Leistet uns wieder Gesellschaft! Nichtmitglieder und Vereinsmitglie-
der - alle sind herzlich willkommen!

Die genauen Termine für unsere Abendveranstaltungen 2023 wer-
den noch bekanntgegeben. Für alle Veranstaltungen bitten wir um 
Voranmeldung per Mail (literaturhaus-henndorf@sbg.at) oder tele-
fonisch unter 0660 79 66 054!

Geänderte Öffnungszeiten: Noch bis Ende Februar 2023 entfallen 
die üblichen Öffnungszeiten (Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr & Freitag 
16:00 – 18:00 Uhr). Besuche nach telefonischer Vereinbarung sind 
möglich! Ab März 2023 gelten wieder die regulären Öffnungszeiten.

Mit freundlichen Grüßen
Gabriele Dau,Obfrau des Vereins Literaturhaus Henndorf

VORSCHAU
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Leider mussten wir in den letz-
ten 2 Jahren coronabedingt 
etwas pausieren und die Jahre 
ruhiger angehen lassen. Doch 
im letzten Jahr durften wir uns 
wieder austoben und waren 
sehr aktiv und stets unterwegs. 
Wir starteten mit unserer all-
jährigen Jahreshauptversamm-

lung, in welcher wir zahlreiche Imkerinnen und Imker wieder be-
grüßen durften und das Jahr 2022 völlig durchgeplant wurde. Im 
Mai durften wir beim Bienenfest im Waldfestgelände Henndorf viele 
Besucher und Imkerkollegen willkommen heißen. 
Zur Weiterentwicklung gab es zwischenzeitig immer wieder Schu-
lungen und Seminare und auch beim Ferienprogramm durften sich 
die Kinder auf eine süße Beschäftigung freuen. 
Gemeinsam mit den Imkern der Ortsgruppe Neumarkt fuhren wir 
ins bayrische Dorfern, wo wir Besichtigungen einer Bienenhütte 
und eines regionalen Saatgutherstellers erhielten. 
Auch beim Musi Sommer war der Imkerverein der Ortsgruppe 
Henndorf vertreten. 
Zum Abschluss des Jahres versorgten wir am Perchtenlauf Henn-
dorf zahlreiche Besucher mit Schmankerl und Honiggetränken. 
Bei der Henndorfer Waldweihnacht konnten wir die besinnliche 

Weihnachtszeit genießen und uns auf ein nächstes, schönes und 
hoffentlich erfolgreiches Imkerjahr freuen. 

IMKER DER ORTSGRUPPE HENNDORF IM JAHR 2022

IMKERVEREIN HENNDORF

NEUEINSTEIGERSEMINAR

FÜR  BIENENHALTER

Das Seminar besteht aus 26 Bildungseinheiten, von der 
Theorie bis zur praktischen Arbeit bei den Bienenvölkern.

Der Start ist für 18. März geplant!

Die Gesamtkosten betragen EUR 100,–

Anmeldung und Informationen bei Andreas Brandl
E-Mail: honig@imkerei-brandl.at

Es ist für hauptberuflich anders Orientierte gar nicht so leicht, eine 
Uraufführung zu ergattern. Bisher war ich der Meinung, das geht 
gar nicht. Dieses Stück gibt es seit Dezember 2021. Auch hier 
stand in der Fußnote: Vergabe erst nach Uraufführung durch große 
Bühnen. Nachfragen schadet nicht und aufgrund der ambitionier-
ten Planung: 3 verschiedene Spielorte mit je 6, 5, und 2 Aufführun-
gen, tat sich plötzlich die Tür auf. Wir dürfen!!!

Wir beginnen in Oberndorf An-
fang März, kommen am 15., 
16., 24., 25. und 26. März mit 
diesem Stück nach Henndorf 
in die Schul-Aula und wan-
dern weiter ins Literaturhaus 
in Salzburg Strubergasse am 
31. März und 1. April. 

4 Frauen, 1 Abend, ein Grund zu feiern! Ein Hochzeitsgeschenk? 
Nein, ein Scheidungsgeschenk! Clara, Isabell, Julie und Emily sind 
seit zwanzig Jahren beste Freundinnen. Um Emilys Scheidung von 
ihrem Mann zu feiern, verbringen die vier ein Wochenende zusam-
men auf dem Land. Ohne Fleisch, ohne Zigaretten, ohne Männer – 
so haben es die vier demokratisch abgestimmt. Was gibt es zu ver-
bergen? Was lässt sich nicht verbergen? Verwicklung und Komik, 
die alles trägt. „Ein Fest für Emily“ ist eine temporeiche Komödie 
über Freundschaft, Liebe und das Älterwerden. 

CLARA    Christine Lukesch
ISABELL    Waltraud Gregor
JULIE    Ulla Pizzato
EMILY    Anja Aufleger
FABIO    Marian Mitelutz
Inszenierung und Regie  Waltraud Gregor 
Technik    Werner Putz

Nach seiner Schauspielausbildung lebte und arbeitete Peter Buch-
holz einige Jahre in Großbritannien und hospitierte unter anderem 
bei Alan Ayckbourn am Stephen Joseph Theatre in Scarborough 
und an verschiedenen Fringe Theatern in und um London und in 
Edinburgh.
Als Schauspieler hatte er Engagements an Bühnen in Bielefeld, 
Frankfurt und Hamburg. Darüber hinaus war er in zahlreichen Film 
und Fernsehproduktionen zu sehen. In Jutta Brückners auch inter-
national beachteten Kinofilm „Liebe, Revolution und andere gefähr-
liche Sachen“ spielte er Bertolt Brecht. 
Als Regisseur verfilmte er 2007 gemeinsam mit dem Kameramann 
Tom Krausz für Arte Elke Heidenreichs Buch „Macbeth Schla-
fes-Mörder“ mit Nina Petri und Kai Wiesinger in den Hauptrollen. 
Parallel zu seiner Tätigkeit als Schauspieler schrieb er Drehbücher 
und Hörspiele. Seine große Leidenschaft gehört jedoch dem Thea-
ter. 

Eintritt: € 17/15/12
Vorverkauf: 0664 12 49 902 (Waltraud Gregor)

URAUFFÜHRUNG
AULA Henndorf – Ein Fest für Emily (Theater) 

THEATER – WALTRAUD GREGOR
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HENNDORFER BÄUERINNEN

Und wieder ist ein erfolgreiches Jahr in der Henndorfer Bäuerin-
nen - und Landfrauenrunde rum. Und wir waren recht aktiv im Jahr 
2022. Aber was haben wir eigentlich gemacht? Für alle, die nicht 
dabei waren, aber trotzdem interessiert sind, hier ein kleiner Rück-
blick ins vergangene Jahr:

Auch wir haben das Jahr erst mal gemütlich gestartet, also fangen 
wir mit dem Faschingsdienstag an. An dem Tag wurde im Dorfcafe 
der Jeck raus gelassen. Ganz traditionell mit Krapfen, Sekt und 
lustigen Spielen.

Fleißig gebastelt wurde im März und dabei sind etliche Osterde-
korationen für Zuhause entstanden. Viele tatkräftige Helfer haben 
uns übers Jahr unterstützt z.B. beim 1. Henndorfer Bienenfest, auf 
dem Bauernmarkt, beim Mitarbeiterfest der Fa. Woerle oder beim 
Weltspartag. Es wurden unzählige Kaffees, leckere Kuchen und 
natürlich unsere Spezialität, die KRAPFEN gebacken, verkauft und 
verspeist. Wir hoffen, euch allen hat es geschmeckt.

Für das Ferienprogramm ha-
ben wir mit den Kindern Salz-
teig gebastelt. Gut 10 kg Mehl 
ist dabei verarbeitet worden. 
Durch die Heuarbeit war dann 
eine kleine sommerliche Pau-
se, aber sportlich ging es dann 
weiter im August. Es wurde 
mit E- Bikes um den Wallersee 
geradelt. Und wer noch nicht 
genug Körbe zuhause hatte, 
konnte sich im November beim 
Korbflechten mit Manuela Ach-

leitner austoben. Zum Abschluss haben wir auf der Waldweihnacht 
wieder unsere „Heiße Oma“, leckere gebackene Mäuse und Kaffee 
verkauft. Kleiner Tipp: die „Heiße Oma“ ist leckerer als ein Glüh-
wein, haut aber genauso gut rein. 

So, nun aber ins neue Jahr. Was haben wir vor?

Gestartet haben wir auf jeden Fall schon. Wir haben eine Neujahrs-
feier, anstelle einer Weihnachtfeier veranstaltet. Es muss ja schließ-
lich nicht immer eine Weihnachtsfeier sein. Man kann ja auch das 
neue Jahr feiern, außerhalb von Silvester. Gesagt, getan, dies war 
im Eggerberg mit der Familie Dürager, als musikalische Begleitung.

Als nächstes fuhren wir mit dem Bus nach Tamsweg und schau-
ten bei „Backen mit Christina“ rein. Natürlich gibt es auch dieses 
Jahr am Faschingsdienstag wieder ein närrisches Treiben im Dorf-
cafe. Im März machen wir bei „Pizzera & Jaus“ die Salzburgarena 
unsicher. Wir wollen natürlich auch wieder die Volksschule besu-
chen und mit den Kindern den Milchlehrpfad bestreiten. Schließlich 
kommt die Milch nicht nur aus dem Kühlregal im Supermarkt. Un-
sere Backprofis Anni & Pepi geben uns einen Exkurs in die Welt des 
Backens: Krapfen, Buchteln und Milchbrot stehen am Programm. 
Und das Vereinsfest im Waldfestgelände steht im September auf 
dem Plan. Aber das ist nur ein kleiner Ausblick in unseren Kalender. 
Weitere Aktivitäten sind in Planung und folgen.

Wer jetzt neugierig geworden ist, sprecht uns gerne an. Wir freu-
en uns über jeden, der mitmachen möchte. Wir sind keine reine 
Bäuerinnengruppe. Jeder ist bei uns willkommen und darf bei uns 
mitmachen, mit backen und mit basteln.

„Vergangenheit ist Geschichte, Zukunft ein Geheimnis 

und jeder Augenblick ein Geschenk“ (Ina Deter)
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HENNDORFER FÜR HENNDORF

JAHRESRÜCKBLICK 2022

Wir sind unterwegs für ein „Sauberes Henndorf“ DANKE fürs Kuchen backen viele fleißige Helfer

Flohmarkt

Wir sind ein gemeinnütziger 

Verein mit dem Ziel,

in Not geratene 

Henndorferinnen und 

Henndorfer

mit Einnahmen aus 

Veranstaltungen zu 

unterstützen.

Wir helfen mit beim Bienenfest Unterstützung des Vereins Zeitpolster Adventfenster

in Zusammenarbeit mitin Zusammenarbeit mitin Zusammenarbeit mit

JAHRESRÜCKBLICK 2022

Wir sind ein  gemeinnütziger 

Verein mit dem Ziel, in Not 

 geratene Henndorfer innen und 

 Henndorfer mit  Einnahmen aus 

 Veranstaltungen zu  unterstützen.

Im Jahr 2022 konnten wir wieder Henndorfer Familien in 
 Notsituationen finanziell unterstützen. 
Mit Rat und Tat stehen wir einigen Bürgern zur Seite.
Wir waren Unterwegs für ein „Sauberes Henndorf“, unterstützten 

den Verein Zeitpolster und halfen fleißig beim Bienenfest mit.
Auch für die Henndorfer Buskinder der Sonderschule in Köstendorf 
konnten wir einen wichtigen finanziellen Beitrag leisten.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Sponsoren, 

Unterstützern und ganz besonders bei unseren Helfern!

Flohmarkt

Waldfrühshoppen

2. Waldweihnacht
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41 interessierte Teilnehmer/innen ließen sich am Freitagabend 
durch den theoretischen Teil führen.

Beim Praxistag am Samstag ging es nach Obertauern, wo wir bei 
guter Schneelage und Sonnenschein in 5 Gruppen auf das Plateau 
südlich des Hundskogel aufstiegen.

Bis zum Nachmittag wurden 
hier verschiede Notfallszenarien 
durchgespielt.

Danke an Johann Flöckner und 
sein Team Katharina, Hans-Pe-
ter, Martin, Werner und Bern-
hard für die professionelle Ar-
beit und das Engagement!

Ein großes Danke auch an alle 
top motivierten Teilnehmer/ 
innen! 
Wir wünschen allen eine wun-
derbare und natürlich unfallfreie 
Saison!

Nachdem uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung ge-
macht hat und wir daher Rodeln absagen mussten, haben wir uns 
kurzerhand dazu entschlossen die Boulderbar in Salzburg zu stür-
men. Mit 16 Erwachsenen und 20 Kindern rockten wir das Haus.

Die Kinder durften den Boulderführerschein machen, das war nicht 
nur lehrreich, sondern hat auch allen Spaß gemacht. Insgesamt ein 
sehr gelungenes Alternativprogramm.

ALPENVEREIN

Am 13. und 14. Jänner 2023 fand unser alljährlicher Lawinenkurs statt!

Alpenvereinsjugend machte den Boulder-

führerschein in der Boulderbar Salzburg:

Dieses Jahr haben wir RaRo (16 – 21 Jahre) am ersten Samstag 
des Jahres mit anderen Pfadfinder Gruppen aus der Umgebung 
und auch einer Gruppe aus Bayern in Henndorf unsere erste Feier 
im Jahr 2023 abgehalten. Das alljährliche Treffen mit den Gruppen 
aus Salzburg gehört mittlerweile zum fixen Programmpunkt und 
wurde von uns Henndorfer RaRo geplant, gestaltet und durch-
geführt. Die ersten Vorbereitungen haben bereits im September 
begonnen. Bis zur letzten Minute wurden unsere Ideen und Vor-
haben für dieses große Ereignis umgesetzt. Um einen möglichst 
reibungslosen Ablauf zu ermöglichen, haben wir alle gemeinsam 
zusammen geholfen und wurden auch von der gesamten Gruppe 

Henndorf tatkräftig unterstützt. 
Wir haben uns untereinander in 
gemütlicher Atmosphäre aus-
getauscht und das neue Jahr 
bis spät in die Nacht genossen. 
Mit einer hervorragenden Stim-
mung haben wir unsere erste 
Veranstaltung 2023 ausklingen 
lassen. Der Abend war ein vol-
ler Erfolg und wir freuen uns auf 
weitere Treffen mit den anderen 
Pfadfindergruppen.

Weiters warten auch auf uns RaRo im Jahr 2023 noch viele große 
Projekte. Die Jahresplanung ist bereits voll im Gange und wird uns 
noch die nächsten Wochen beschäftigen. Die Vorhaben betreffen 
sowohl Adaptierungen unserer Heimräume, weitere Veranstaltun-
gen in Henndorf, als auch Treffen mit anderen Gruppen auswärts 
und bei Veranstaltungen im Landesverband der Salzburger Pfad-
finderinnen und Pfadfinder.

NEUJAHRSSTART DER RANGER UND ROVER HENNDORF

PFADFINDERGRUPPE HENNDORF
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UNION WOERLE – SEKTION FITNESS DAMEN UND HERREN 

FIT&FUN!
Koordinaton, Kräftigung und Entspannung für Damen
Kick-it, DeepWork, Stepp, Pounds, Crosstraining, HIIT

Beginn:  Montag, 20. Februar 2023
Zeit:  20:00 – ca. 21:15 Uhr – HS Turnhalle     
Kurskosten:  EUR 50,00 bis Juni 2023
Kursleitung:  Maria Schwaighofer
   0676 84 22 14 381 

HERRENFIT
1 Stunde Koordination, Kräftigung und Entspannung
1 Stunde Basketball und/oder Fußball

Beginn:  Freitag, 24. Februar 2023
Zeit:  20:00 – 22:00 Uhr – HS Turnhalle
Kurskosten: EUR 65,00 Saison 2023
Kursleitung:  Werner Putz
   0677 63 95 84 05 

FIT in den Sommer
Koordinaton, Kräftigung und Entspannung für Damen und Herren

Beginn:  Mittwoch, 22. Februar 2023
Zeit:  19:35 – 20:35 Uhr – VS Turnhalle 
Kurskosten:  EUR 50,00 bis Juni 2023
Kursleitung: Maria Schwaighofer, Werner Putz
   0676 84 22 14 381, 0677 63 95 84 05

PILATES
für Damen und Herren
Anfänger und Fortgeschrittene

Beginn:  Mittwoch, 22. Februar 2023
Zeit:  18:30 – 19:30 Uhr – VS Turnhalle
Kurskosten: EUR 50,00 für das Sommersemester
Kursleitung: Lydia Lampelmaier
   l.lampelmaier@outlook.com

Kombiangebot aus 2 FIT-Kursen: EUR 90,- für die Saison

ASKÖ – KARATE

ERFOLGREICHES JAHR 2022 FÜR DEN 
HENNDORFER KARATE-VEREIN!

Internationale und nationale Wettkämpfe, einige Lehrgänge in ganz 
Österreich, unzählige Trainingseinheiten innerhalb des Vereins und 
eine große Anzahl an Anfängern prägten das Jahr 2022.

Trotz der Corona-Pandemie der 
Vorjahre ließ das Dojo Bushido 
Henndorf a. W. in der Trainings-
intensität nicht nach und erziel-
te nicht zuletzt deshalb bereits 
2022 wieder hervorragende 
Turnierergebnisse – Unbeein-
flusst durch die lange Meister-
schaftspause konnten die Ka-

rateka beim Salzburg Cup im April viele Podiumsplätze erwerben.  
Nicht nur die Erfahreneren, sondern auch die jungen Karateka ha-
ben Spitzenleistungen erbracht. Der Titel des erfolgreichsten Ver-
eins des Turniers ging erneut an das Henndorfer Dojo. 

Zudem fanden der 23. Kinder- und Jugendcup und die 30. Öster-
reichische Meisterschaft des Bundesverbandes SKIAF statt und er-
neut konnten die Henndorfer durch spannende Wettkämpfe gleich 
in mehreren Kategorien Spitzenplatzierungen erzielen. Es blieb 
nicht nur bei den Meisterschaften in Österreich, auch im deutschen 
Nachbarland präsentierte sich der Verein beim diesjährigen Nach-
wuchsturnier und Ländervergleichskampf von seiner besten Seite. 
Dabei ging Philip Jessner als Turniersieger hervor und gewann so-

mit den Turnierpokal für Henndorf.

Die Europameisterschaft in Holland bildete das größte Ereignis im 
vergangenen Jahr. Dort erbrachte die Henndorferin Vera Paar ge-
meinsam mit ihren Kolleginnen Ingrid Adler (ebenfalls Henndorf) 
und Svenja Rainer (Wien) mit einer Silbermedaille im Teambewerb 
eine Top-Leistung.

Neben dem umfangreichen Medaillenspiegel hat das Dojo Bushido 
Henndorf durch große Anfängerkurse viele neue Karateka dazuge-
wonnen und hält mit knapp 90 Mitgliedern österreichweit den Titel 
des größten Vereins der SKIAF. Die nächste Herausforderung wird 
die bevorstehende Weltmeisterschaft in Ungarn sein, die neben 
den Trainings und Lehrgängen das kommende Jahr gestalten!
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Frau / Mann / Ehepaar … für …
• Betrieb des Tennisstüberls,
• Reinigung der Duschen und Toiletten,
• leichte Platzarbeiten

Bei Interesse bitte melden unter:
Gerhard Groß
0660 40 12 211
contact@tennis-henndorf.com

DER TENNISCLUB HENNDORF SUCHT FÜR DIE 
MONATE MAI BIS SEPTEMBER:

UNION WOERLE HENNDORF – SEKTION TENNIS

Judotunier in Schörfling 

Am 26. Oktober fand in Schörfling ein großes Judoturnier (170 Teil-
nehmer) statt.
Unsere Jungen Judokas waren dabei sehr erfolgreich.

2. Platz Bannenberg Hannah

3. Platz Hemetsberger Sofie
  Katona Bence
  Gemeier Ludwig
  Ban Alexander
  Eder Jakob
5. Platz  Aufleger Karl

Karl hat die ersten 3 Kämpfe überlegen gewonnen und musste sich 
erst beim 4. Kampf geschlagen geben.
Auf Grund der hohen Teilnehmerzahl hat er leider keine Medaille 
erreicht.

Bezirkscup in Straßwalchen

Am 12. November war der Judo Bezirkscup in Straßwalchen.
Unsere jüngsten Judokas haben dabei sensationell abgeschnitten.
Sie holten folgende Platzierungen für Henndorf.

1. Platz  Katona Bence

2. Platz  Bannenberg Hanna
  Gemeier Ludwig
  Ullmann Timm
  Auswöger David

3. Platz  Ban Alexander
  Eder Jakob
  Bosnjakovic Antonio
  Hemetsberger Sofie
  Sautner Florian

4. Platz  Tischler Marian
  Brüggler Simon

Wir möchten uns auch recht herzlich bei der Gemeinde für die 
großartige Unterstützung bedanken.

Kyu Prüfung

Unsere Judokas haben am 23. November eine Kyu Prüfung ge-
macht.
27 Teilnehmer haben die Prüfung erfolgreich abgelegt.

Herzliche Gratulation an alle Judokas vom ASKÖ Henndorf für 
ihre tollen Leistungen.

ASKÖ – JUDO

Anfängerkurs
für Kinder ab 6 Jahren

Im Übungsraum des ASKÖ Henndorf
(unter der Volksschulturnhalle)

Kursbeginn: 24.02.2023, um 16:00 Uhr
Kursdauer: 24.02.2023 bis 28.04.2023

Kurszeiten: jeweils Freitags 16:00 bis 17:00

Kursgebühr: 30 €

Anmeldung: bei Kursbeginn!

Judoanzüge stehen gegen Einsatz zur Verfügung.

Tel. Auskunft unter +43 676 75 51 747

Trainer:
Alois Hemetsberger (3. DAN)
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Die “Lebensschui” bietet eine Vielzahl an Yoga/Tanz/Kreativ-Kurse an. Detailprogramm unter www.lebensschui.at

Beginn des Frühjahr/Sommersemesters 2023 - Die Kurstermine/-zeiten entnehmen Sie bitte den Informationen bzw. der Webseite der jeweiligen Veranstalter (Volkshochschule, ASKÖ, Union usw.) 
der Bürgerinformation der Gemeinde Henndorf oder unter www.henndorf.at/Unser Henndorf/Veranstaltungen

Tourismusverband 
Henndorf a. W.

FEBRUAR – APRIL 2023
Februar 2023 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Fr. 24.02. 16:00 - 17:00 Uhr Volksschule Judo Anfängerkurs ASKÖ Sektion Judo

Fr. 24.02. 18:00 Uhr Stocksporthalle 16. HTTL - CUP Herren ASKÖ  Sektion Stocksport

Sa. 25.02. 14:00 Uhr Schulküche
Fermentier-Workshop „Haltbarmachen 
von Gemüse aller Art“

Obst- und Gartenbau-
verein | Erna Hollerweger

März 2023 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Mi. 01.03.
Wandern der Pensionisten; Information 
bei Erna Bogensperger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Fr. 03.03. 19:00 - 22:00 Uhr Wallerseehalle 45. Henndorfer Kinderkleidermarkt
Henndorfer 

 Kinderkleidermarkt

Sa. 04.03. 09:30 - 11:30 Uhr Wallerseehalle 45. Henndorfer Kinderkleidermarkt
Henndorfer 

 Kinder kleidermarkt

Di. 07.03. 10:00 - 12:00 Uhr Literaturhaus
Literatur.Frühstück mit Erich Weidinger 
„Grüß Gustav“

Literaturhaus

Mi. 08.03. 18:00 Uhr Musik Mittelschule | Küche
Levante-Küche - Spezialitäten aus dem 
Nahen Osten

Volkshochschule Salzburg 
- Bezirksstelle Flachgau

Mi. 08.03. 19:30 Uhr Gemeindeamt Henndorfer Singstunden „Sing mit“ 2023 Felix Reinhard Leitner

Do. 09.03. 13:00 Uhr Tarsdorf
Weidenflechtkurs - Rankhilfe und 
 Gartendekoration

Obst- und Gartenbau-
verein | Maria Aichinger

Mi. 15.03. 19:00 - 22:00 Uhr Musik Mittelschule ein Fest für Emily (Theater) Mag. Waltraud Gregor

Do. 16.03. 19:00 - 22:00 Uhr Musik Mittelschule ein Fest für Emily (Theater) Mag. Waltraud Gregor

Fr. 17.03. 07:00 Uhr Gebrüder WOERLE GmbH Seenland Unternehmer Frühstück
Regionalverband 

 Salzburger Seenland

Fr. 17.03. 19:30 Uhr Haus für Senioren
Vortrag Natur im Garten - Tipps und 
Tricks zum Thema naturnaher Garten

Obst- und Gartenbau-
verein | Robert Siller

Do. 23.03. 18:30 Uhr Stocksporthalle ASKÖ Landesmeisterschaft Mixed ASKÖ Sektion Stocksport

Fr. 24.03. - 
So. 16.04.

09:00 -18:00 Uhr Gut Aiderbichl Ostermarkt Gut Aiderbichl

Fr. 24.03. 19:00 - 22:00 Uhr Musik Mittelschule ein Fest für Emily (Theater) Mag. Waltraud Gregor

Sa. 25.03. 10:00 Uhr Haus für Senioren
Eröffnung Haus für Senioren und 
 Kinderbetreuung

Gemeinde

Sa. 25.03. 13:00 Uhr
Fam. Eisl, 
 Mühlholzbauerweg 22

Baumschnittkurs im Obstgarten
Obst- und Gartenbau-

verein | Fam. Eisl

Sa. 25.03. 19:00 - 22:00 Uhr Musik Mittelschule ein Fest für Emily (Theater) Mag. Waltraud Gregor

So. 26.03. 19:00 - 22:00 Uhr Musik Mittelschule ein Fest für Emily (Theater) Mag. Waltraud Gregor

Mi. 29.03. 20:00 Uhr Wallerseehalle Kabarett „Gery Seidl“ FG Event Productions

Fr. 31.03. 18:00 Uhr Dorfatelier Vernissage Kulturkreis

April 2023 - jeden Donnerstag von 15:30 - 18:00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz
Di. 04.04. 10:00 - 12:00 Uhr Literaturhaus Literatur.Frühstück mit Christoph Mayer Literaturhaus

Mi. 05.04.
Wandern der Pensionisten; Information 
bei Erna Bogensberger 0664 59 73 051

Pensionistenverband

Sa. 08.04. 20:00 Uhr Wallerseehalle Kabarett „Da Bobbe“ Bobbe Kabarett

Sa. 15.04. 09:00 - 12:00 Uhr Bauhof Aktion Sauberes Henndorf Umweltausschuss

Sa. 15.04. Wallerseehalle Frühlingskonzert Trachtenmusikkapelle

Sa. 22.04. 15:00 - 17:00 Uhr in 5 Stuben
50 Jahre Henndorfer Einkehr - tradi-
tionelle Stubenlesungen mit musikalis-
cher Umrahmung nähere Infos folgen!

Salzburger Bildungswerk 
Henndorf

Sa. 22.04. 15:00 - 16:00 Uhr Bibliothek „Stubenlesung für Kinder“
Salzburger Bildungswerk 

Henndorf

Sa. 22.04. 19:30 Uhr Wallerseehalle
50 Jahre Henndorfer Einkehr Jubiläums-
konzert mit dem Querschläger Quartett

Salzburger Bildungswerk 
Henndorf

So. 23.04 07:30 - 16:00 Uhr Schule Landtagswahl 2023 Gemeinde

So. 23.04 08:30 Uhr Pfarrkirche
Festgottesdienst der Kammerchor  St.Vi-
tus singt die „Henndorfer Mundartmesse

Salzburger Bildungswerk 
Henndorf

So. 23.04 10:00 Uhr Pfarrkirche Erstkommunion I Pfarre


